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Die Stadt Overath lädt zum 1. Overather
Wirtschaftsfrühstück und 1. Overather
Tourismusfrühstück
Ganz unter dem Motto: Vernetzen, Austauschen, Wachsen!

Sehr geehrte UnternehmerinnenSehr geehrte UnternehmerinnenSehr geehrte UnternehmerinnenSehr geehrte UnternehmerinnenSehr geehrte Unternehmerinnen
und Unternehmer der Stadt Ove-und Unternehmer der Stadt Ove-und Unternehmer der Stadt Ove-und Unternehmer der Stadt Ove-und Unternehmer der Stadt Ove-
rath,rath,rath,rath,rath,
in einer Zeit, in der Zusammenar-
beit und Innovation entscheidend
für den Geschäftserfolg sind,
möchten wir Ihnen eine Plattform

bieten, um neue Kontakte zu knüp-
fen und bestehende Beziehungen
zu vertiefen. Genießen Sie ein
köstliches Frühstück in angeneh-
mer Atmosphäre und profitieren
Sie von inspirierenden Gesprä-
chen mit anderen Unternehme-

rinnen und Unternehmern aus
Overath.
Wir laden alle interessierten Un-
ternehmerinnen und Unternehmer
herzlich ein, ein Teil dieser neuen
Veranstaltungsreihe zu werden.
Ganz unter dem Motto: Vernet-

zen, Austauschen, Wachsen wur-
den zwei Themenschwerpunkte
festgelegt, sodass auf die indivi-
duellen Themen und Fragestellun-
gen eingegangen werden kann.
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Pressemitteilung
der Stadt Overath

InformationsverInformationsverInformationsverInformationsverInformationsveranstaltung für Büranstaltung für Büranstaltung für Büranstaltung für Büranstaltung für Bür-----
gerinnen und Bürger:gerinnen und Bürger:gerinnen und Bürger:gerinnen und Bürger:gerinnen und Bürger:
KKKKKommunale ommunale ommunale ommunale ommunale Wärmeplanung - Ge-Wärmeplanung - Ge-Wärmeplanung - Ge-Wärmeplanung - Ge-Wärmeplanung - Ge-
meinsam für eine nachhaltige Zu-meinsam für eine nachhaltige Zu-meinsam für eine nachhaltige Zu-meinsam für eine nachhaltige Zu-meinsam für eine nachhaltige Zu-
kunftkunftkunftkunftkunft
Die Stadt Overath setzt einen wei-
teren wichtigen Schritt in Richtung
einer nachhaltigen Zukunft. In ei-
ner speziellen Veranstaltungsrei-
he sollen die Bürgerinnen und Bür-
ger über die kürzlich gestartete
Erstellung der Kommunalen Wär-
meplanung informiert werden.
Häufig gestellte Fragen und mögli-
che Unsicherheiten zu dem The-
menkomplex möchte die Stadt
Overath direkt adressieren und be-
antworten: Wie findet der Erarbei-
tungsprozess der kommunalen
Wärmeplanung statt, was sind die
konkreten Inhalte der Wärmepla-
nung, wie ist der aktuelle Sach-
stand und welche sind die nächs-
ten Schritte?
Hierzu laden wir herzlich ein zu
der ersten Informationsveranstal-Informationsveranstal-Informationsveranstal-Informationsveranstal-Informationsveranstal-
tungtungtungtungtung
am 08.10.2024 von 18.00-20.00am 08.10.2024 von 18.00-20.00am 08.10.2024 von 18.00-20.00am 08.10.2024 von 18.00-20.00am 08.10.2024 von 18.00-20.00
Uhr im Bürgersaal des Kulturbahn-Uhr im Bürgersaal des Kulturbahn-Uhr im Bürgersaal des Kulturbahn-Uhr im Bürgersaal des Kulturbahn-Uhr im Bürgersaal des Kulturbahn-
hofs.hofs.hofs.hofs.hofs.
Bei der Infoveranstaltung werden
Vertreterinnen und Vertreter der
Stadt Overath, des beauftragten
Planungsbüros BMU Energy Con-
sulting und des Energieanbieters
AggerEnergie anwesend sein.
Hintergrund „KHintergrund „KHintergrund „KHintergrund „KHintergrund „Kommunale ommunale ommunale ommunale ommunale Wärme-Wärme-Wärme-Wärme-Wärme-
planung“planung“planung“planung“planung“
In Deutschland macht die Erzeu-
gung von Wärme fast die Hälfte
des gesamten Energieverbrauchs

aus. Diese ist auch verantwortlich
für einen Großteil des CO2-Aus-
stoßes, da rund 80 Prozent der
Wärme derzeit durch den Einsatz
von fossilen Brennstoffen wie Gas
und Öl erzeugt wird. Von den rund
41 Millionen Haushalten in
Deutschland heizt nahezu jeder
zweite mit Gas und knapp jeder
vierte mit Heizöl. Dies bedeutet
eine große Abhängigkeit von fossi-
len Brennstoffen, die zudem
oftmals aus dem Ausland kommen.
Der CO2-Ausstoß als auch die Ab-
hängigkeit sollen nun zügig ver-
ringert werden. Das Wärmepla-
nungsgesetz schafft seit dem 1.
Januar 2024 die rechtliche Grund-
lage für die verbindliche und sys-
tematische Einführung einer flä-
chendeckenden kommunalen Wär-
meplanung in ganz Deutschland
(Quelle: Bundesministerium für
Wohnen, Stadtentwicklung und
Bauwesen).
Für eine zukunftsweisende, ver-
lässliche und bezahlbare Wärme-
versorgung möchte der Bund also
zukünftig auf erneuerbare Energi-
en und die Nutzung unvermeidba-
rer Abwärme, z.B. aus Industriean-
lagen und Rechenzentren, setzen.
Damit diese Umstellung gelingt,
sind die Kommunen verpflichtet,
mit strategischen Planungen zur
Machbarkeit und Umsetzbarkeit zu
beginnen. Ziel der Wärmeplanung
ist es, den vor Ort besten und kos-
teneffizientesten Weg zu einer kli-
mafreundlichen und fortschrittli-
chen Wärmeversorgung für die
Gemeinde zu ermitteln. Der Bund
unterstützt diese Planungen finan-
ziell und steht beratend bei der
Erstellung der Wärmepläne zur
Seite.
Die Kommunale Wärmeplanung ist
also zunächst ein strategischer Pro-
zess. Durch die Identifikation, Pla-

Somit findet am Dienstag, den 15.Dienstag, den 15.Dienstag, den 15.Dienstag, den 15.Dienstag, den 15.
Oktober 2024Oktober 2024Oktober 2024Oktober 2024Oktober 2024, von 9.00 bis 9.00 bis 9.00 bis 9.00 bis 9.00 bis 11.0011.0011.0011.0011.00
UhrUhrUhrUhrUhr das 1.1.1.1.1. Over Over Over Over Overather ather ather ather ather Wirtschafts-Wirtschafts-Wirtschafts-Wirtschafts-Wirtschafts-

frühstückfrühstückfrühstückfrühstückfrühstück statt, welches sich an die
klassischen Unternehmerinnen und
Unternehmer, inklusive des Einzel-
handels der Stadt richtet.
Daraufhin findet am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,

den 17. Oktober 2024den 17. Oktober 2024den 17. Oktober 2024den 17. Oktober 2024den 17. Oktober 2024, von 9.009.009.009.009.00
Uhr bis 11.00 UhrUhr bis 11.00 UhrUhr bis 11.00 UhrUhr bis 11.00 UhrUhr bis 11.00 Uhr das 1. Overather1. Overather1. Overather1. Overather1. Overather
TourismusfrühstückTourismusfrühstückTourismusfrühstückTourismusfrühstückTourismusfrühstück, welches sich
themenspezifisch an unternehme-
risch tätige Personen der Touris-
musbranche, aber auch Restaurant-
inhabende und private Eigentümer-
innen und Eigentümer von Ferien-
häusern oder Freizeiteinrichtungen
richtet, statt.
Alle interessierten Unternehmerin-
nen und Unternehmer können sich
kostenfrei bei Frau MockenhauptFrau MockenhauptFrau MockenhauptFrau MockenhauptFrau Mockenhaupt

unter Tourismus@overath.de
oder
Wirtschaftsfoerderung@overath.de
anmelden.
Wir freuen uns darauf, Sie bei unse-
rer neuen Frühstücksveranstaltung
willkommen zu heißen, um gemein-
sam an einer starken unternehme-
rischen Gemeinschaft zu arbeiten.

Mit freundlichen Grüßen
Christoph Nicodemus
Bürgermeister

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite
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nung und Umsetzung von Maßnah-
men, die Nutzung erneuerbarer
Energien, der Modernisierung von
Heizsystemen und der Verbesse-
rung der energetischen Effizienz,
sollen die langfristige Ziele des
Klimaschutzes, eine geringere Ab-
hängigkeit von Energielieferungen
aus dem Ausland und Sicherheit
der Versorgung für die Bürgerinnen
und Bürger erreicht werden. Dies
soll zudem den Bürgerinnen und
Bürgern, den Unternehmen und
Energieversorgern Sicherheit
darüber geben, mit welcher Art der
Wärmeversorgung sie in Zukunft

lokal werden rechnen können.
Wir interessieren uns für die Fra-Wir interessieren uns für die Fra-Wir interessieren uns für die Fra-Wir interessieren uns für die Fra-Wir interessieren uns für die Fra-
gen,gen,gen,gen,gen, Sorgen und Ängste zum  Sorgen und Ängste zum  Sorgen und Ängste zum  Sorgen und Ängste zum  Sorgen und Ängste zum TTTTThe-he-he-he-he-
ma ma ma ma ma WärmeplanungWärmeplanungWärmeplanungWärmeplanungWärmeplanung
Die Stadt Overath ist sich bewusst,
dass mit dem Thema Wärmepla-
nung auch Veränderungen auf alle
zukommen, welche mit Sorgen und
Ängsten und finanziellen Beden-
ken einhergehen können.
Es ist das Ziel, mit transparenter
Kommunikation viele Fragen schon
zu Beginn zu beantworten und die
Bevölkerung an dem Prozess teil-
haben zu lassen.
Die Stadt Overath möchte mit der

Informationsveranstaltung die An-
liegen der Bürgerinnen und Bür-
ger zu dem Thema anhören und
Fragen beantworten.
Die Meinungen, Ideen und mögli-
chen Bedenken der Bevölkerung
sind bei der Konzeption der Wär-
meplanung von großem Wert und
fließen auch aktiv in den Planungs-
prozess ein.
Gemeinsam können wir eine nach-
haltige Zukunft gestalten und die
Lebensqualität in Overath langfris-
tig sichern.
Kontakt Stadt OverathKontakt Stadt OverathKontakt Stadt OverathKontakt Stadt OverathKontakt Stadt Overath
Stabsstelle Stadtentwicklung, Mo-

bilität, Klimaschutz, Fördermit-
telakquise
E-Mail Wärmeplanung:
waermeplanung@overath.dewaermeplanung@overath.dewaermeplanung@overath.dewaermeplanung@overath.dewaermeplanung@overath.de
Weiterführende InformationenWeiterführende InformationenWeiterführende InformationenWeiterführende InformationenWeiterführende Informationen
Die Kommunale Wärmeplanung für
Overath:
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.over.over.over.over.overath.de/kath.de/kath.de/kath.de/kath.de/kommu-ommu-ommu-ommu-ommu-
nale-waermeplanung.aspxnale-waermeplanung.aspxnale-waermeplanung.aspxnale-waermeplanung.aspxnale-waermeplanung.aspx
Bundesministerium für Wohnen,
Stadtentwicklung und Bauwesen:
https:/ /wwwhttps:/ /wwwhttps:/ /wwwhttps:/ /wwwhttps:/ /www.bmwsb.bmwsb.bmwsb.bmwsb.bmwsb.bund.de/.bund.de/.bund.de/.bund.de/.bund.de/
Webs/BMWSB/DE/themen/stadt-Webs/BMWSB/DE/themen/stadt-Webs/BMWSB/DE/themen/stadt-Webs/BMWSB/DE/themen/stadt-Webs/BMWSB/DE/themen/stadt-
wohnen/WPG/WPG-node.htmwohnen/WPG/WPG-node.htmwohnen/WPG/WPG-node.htmwohnen/WPG/WPG-node.htmwohnen/WPG/WPG-node.htm

Tourismus in Overath gibt es nicht? - Gibt es doch

Der Tourismus in Overath ist ein
zunehmend wachsender Wirt-
schaftszweig in unserer Stadt. Aus
diesem Grund nimmt die Touris-
musförderung einen immer grö-
ßer werdenden Stellenwert bei
der Stadtverwaltung ein. Seit Früh-
jahr wird bereits intern daran ge-
arbeitet, Overath sichtbarer auf
dem Tourismus-Markt zu etablie-
ren.
Um dieses Ziel zeitgemäß best-
möglich zu erreichen, arbeitet man
an dem Aufbau eines Datenma-
nagementsystems für touristische
Betriebe in Overath. Dieses soll
ermöglichen, die Datensätze ei-
genständig auszuspielen und für

die eigenen Marketingmaßnah-
men zu nutzen, als auch diese
Datensätze an die überregiona-
len touristischen Marketingorga-
nisationen weiterzugeben.
In einer Zeit, in der die digitale
Präsenz für Unternehmen uner-
lässlich ist, bietet die Stadt Ove-
rath jetzt allen touristischen Un-
ternehmen im Stadtgebiet die
Gelegenheit, sich kostenfrei in der
neu aufgebauten touristischen
Datenbank aufnehmen zu lassen.
Die Datensätze sollen im nächs-
ten Schritt gesammelt für eine
touristische Website aufgearbei-
tet werden. Diese soll dann als
eine zentrale Anlaufstelle für Rei-
sende dienen, welche nach Infor-
mationen über lokale Dienstleis-
tungen, Attraktionen und Ange-
bote suchen. Durch die Aufnahme
in diese Datenbank können Un-
ternehmen ihre Reichweite stei-
gern und sich einem breiten Pu-
blikum präsentieren. Egal, ob Sie
ein Hotel, Ferienwohnung, ein

Restaurant oder ein Anbieter von
Freizeitaktivitäten sind - Ihre
Dienstleistungen verdienen es,
gesehen zu werden!
VVVVVorteile der korteile der korteile der korteile der korteile der kostenfreien ostenfreien ostenfreien ostenfreien ostenfreien Aufnah-Aufnah-Aufnah-Aufnah-Aufnah-
mememememe
1. Erhöhte Sichtbarkeit1. Erhöhte Sichtbarkeit1. Erhöhte Sichtbarkeit1. Erhöhte Sichtbarkeit1. Erhöhte Sichtbarkeit
Durch die Listung in der Daten-
bank wird Ihr Unternehmen/ Un-
terkunft für potenzielle Gäste
leichter auffindbar.
2. Kooperationsmöglichkeiten2. Kooperationsmöglichkeiten2. Kooperationsmöglichkeiten2. Kooperationsmöglichkeiten2. Kooperationsmöglichkeiten
Die Datenbank/ Website fungiert
nicht nur als Informationsquelle
für Reisende, sondern auch als
Netzwerk. Durch die Sichtbarkeit
in der Datenbank können Sie po-
tenzielle Partner finden, die an
Kooperationen interessiert sind.
Gemeinsame Marketingaktionen
oder Paketangebote können Ihre
Reichweite weiter erhöhen und
neue Kunden anziehen.
3. Erweiterte Reichweite3. Erweiterte Reichweite3. Erweiterte Reichweite3. Erweiterte Reichweite3. Erweiterte Reichweite
In einer zunehmend globalisier-
ten Welt ist es wichtig, über loka-
le Grenzen hinaus sichtbar zu sein.

Die Datensätze sollen nicht nur
regional Anwendung finden, son-
dern sind überregional vernetzt
und angebunden.
Die Aufnahme in die touristische
Datenbank ist einfach und unkom-
pliziert. Interessierte Unterneh-
men/ Eigentümerinnen und Eigen-
tümer können sich direkt über die
Website der Stadt Overath den
passenden Aufnahmevertrag un-
ter https://www.overath.de/infor-
m a t i o n s s e i t e - t o u r i s m u s - i n -
overath.aspx herunterladen und
dann per Mail an
Tourismus@overath.de senden. Es
fallen keine Kosten an, und die
Vorteile sind vielfältig.
Bei Fragen können sich interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger
sowie Unternehmen ebenfalls an
Frau Mockenhaupt unter der E-
Mail-Adresse
Tourismus@overath.de wenden.

Christoph Nicodemus
Bürgermeister

Pressemitteilung der Stadt Overath

Wohnraum für Flüchtlinge ge-Wohnraum für Flüchtlinge ge-Wohnraum für Flüchtlinge ge-Wohnraum für Flüchtlinge ge-Wohnraum für Flüchtlinge ge-
sucht!sucht!sucht!sucht!sucht!
Die Stadt Overath ist für die Un-
terbringung von geflüchteten
Menschen zuständig.

Es wurden Flüchtlinge zugewie-
sen, die u.a. für die Bundeswehr
in Afghanistan gearbeitet haben.
Zudem sind sehr viele Kriegs-
flüchtlinge aus der Ukraine in
der Stadt Overath angekommen.
Derzeit leben viele Menschen
auf sehr beengtem Wohnraum,
was die Integration in ihrer neu-
en Heimat schwierig macht.
Ziel der Stadt Overath und ih-
rem Kooperationspartner Habi-
tat for Humanity ist es, diese

Menschen in Wohnungen unter-
zubringen. Es gibt zwar bereits
zahlreiche Angebote, die jedoch
leider nicht ausreichen. Deshalb
hofft sowohl die Stadt Overath,
als auch Habitat for Humanity
auf Unterstützung weiterer
Hauseigentümer und Vermieter.
Es sollte sich bei den Angeboten
möglichst um abgeschlossene
Wohneinheiten handeln, die
auch längerfristig angemietet
werden können.

Wir würden uns über Ihre Ange-
bote freuen und bitten um Kon-
taktaufnahme.
Ansprechpartnerin ist Frau An-
nette Klaas. Gerne können Sie
Ihr Angebot per E-Mail:
annetteklaas@habitatforhumanity.de
oder per Telefon: 02206/ 602 448
an Frau Klaas richten.

Stadt Overath
Der Bürgermeister
Christoph Nicodemus
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Pressemitteilung der Stadt Overath
1. Ehrenamtsfest der Stadt war ein voller Erfolg!

Overath, den 6. September 2024.
Am Freitag, den 23. August fand
das erste Ehrenamtsfest der Stadt
Overath statt. Bürgermeister
Christoph Nicodemus und Gabri-
ele Bräuer, Ehrenamtsbeauftrag-
te der Stadt empfingen ihre Gäs-
te und führten sie zunächst in die
sommerlich geschmückte Aula des
Schulzentrums Cyriax. Gabriele
Bräuer moderierte anschließend
durch den Abend. Nach einem per-
sönlichen Empfang begrüßte Bür-
germeister Christoph Nicodemus
die 140 Ehrenamtlerinnen und
Ehrenamtler mit einem Grußwort.
Er berichtete, dass er bereits vor
der Kommunalwahl 2020 die Wür-
digung und Stärkung des Ehren-
amts forcieren wollte. „Ich freue
mich, dass dies mit Einrichtung
der Stelle der Ehrenamtsbeauf-
tragten, der Einführung der Eh-
renamtskarte und diesem Ehren-
amtsfest gelungen ist“.
Mittlerweile gäbe es circa 80 In-
haberinnen und Inhaber einer Eh-
renamtskarte in Overath. Er freu-
te sich über die vielen Zusagen
der Gäste zum Fest und bedankte
sich bei der Staatskanzlei NRW
und der Dr. Jürgen Rembold Stif-
tung, den Hauptsponsoren für die
Unterstützung des Festes.
Nach dem Bürgermeister ergriff
Stifter Dr. Jürgen Rembold das
Wort. Er gab zunächst einen Ein-
blick in die Tätigkeiten seiner Stif-
tung. Seiner Stiftung sei bewusst,
dass bürgerschaftliches Engage-
ment zunehmend wichtiger wer-
de, um den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt zu wahren und mit
Leben zu füllen. Immer mehr Bür-
gerinnen und Bürger übernähmen
ehrenamtlich Verantwortung für
Gesellschaft und Gemeinwesen.
Diese Entwicklung zu ermutigen
und zu fördern, sei Sinn und Zweck
seiner Stiftung. Gefördert würden
Projekte, die gemeinwohlorien-
tiertes Handeln anstoßen und un-
terstützten. Hilfe zur Selbsthilfe
sei dabei das vorrangige Ziel. Die
Stiftung verstehe sich als „An-Stif-

terin“.
Mehr zur Dr. Rembold Stiftung und
ihren unterstützten Projekten er-
fahren Sie unter https://
remboldstiftung.de/.
Dr. Jürgen Rembold machte in sei-
ner Rede zum Abschluss deutlich,
dass Ehrenamt für ihn gelebte
Demokratie bedeute: Engagierte
übernähmen Verantwortung und
brächten voran, was ihnen am
Herzen liege. Sie würden unsere
Gesellschaft erheblich mitgestal-
ten. Ehrenamtlich aktive Bürger-
innen und Bürger brächten Men-
schen zusammen und würden un-
sere Demokratie stärker machen.
Der Rede von Dr. Jürgen Rembold
schloss sich Tanja Siebert (2. Vor-
stand Dr. Rembold Stiftung sowie
Geschäftsführerin und Inhaberin
der AMAIDI International gGmbH
- Global Partner for Corporate
Volunteering and Pro-Bono Pro-
grams) an. Sie freute sich, dass
Ehrenamtsfest unterstützen zu
können, um die Menschen unter-
einander zu vernetzen und ihnen
Wertschätzung entgegen bringen
zu können. Zudem stellte sie ihre
gemeinnützige Organisation
AMAIDI International gGmbH vor,
welche durch professionelle Ver-
mittlung von ehrenamtlichen Per-
sonen weltweit in 61 Ländern Or-
ganisationen unterstützt. Bereits
seit 2006 ermöglicht AMAIDI ge-
meinnützigen Organisationen den
Zugang zu professionellen Ehren-
amtlichen. Engagierte Personen
und Unternehmen bekommen die
Chance, sich mit ihren Kompe-
tenzen (pro bono) oder mit ihrer
Arbeitskraft (hands-on) vor Ort
oder online sinnvoll zu engagie-
ren. Ebenfalls informierte sie über
den „Marktplatz Gute Geschäf-
te“. Der „Marktplatz Gute Ge-
schäfte“ ist eine jährlich stattfin-
dende Veranstaltung, die Betrie-
be und gemeinnützige Vereine zu-
sammenbringt und Kooperationen
auf Augenhöhe ermöglicht. Das
Außergewöhnliche der Veranstal-
tung ist es, dass kein Geld fließt.
Die Teilnehmenden, die innerhalb
des „Marktplatzes“ zueinander
finden, fördern sich gegenseitig
mit vier verschiedenen Tausch-
möglichkeiten. In diesem Jahr fand
der dritte „Marktplatz Gute Ge-
schäfte“ in Overath im Kultur-
bahnhof statt. Auch hier konnte

erneut eine wichtige Brücke zwi-
schen Unternehmen und der Zivil-
gesellschaft geschlagen werden.
Die Veranstaltung wird als Haupt-
sponsor von der Dr. Rembold Stif-
tung unterstützt. Nach den ein-
leitenden Worten der Gastgeben-
den begann der künstlerisch-mu-
sikalische Teil der Veranstaltung
und das geladene Publikum konn-
te den schwungvollen und beein-
druckenden Klängen der Big Band
des Blasorchesters Marialinden
unter Dirigent Manfred Austen
lauschen.
Neben bekannten und schnellen
Songs wie „Let Me Entertain You“
und „The Final Countdown“ lu-
den unter anderem Songs wie „Fly
Me To The Moon“ und „Don´t
Know Why“ zum Träumen ein. Den
Gästen bot sich ein Konzert der
Extraklasse. In einer Zwischen-
pause wurden unter anderem drei
ehrenamtliche Jubilare mit der Ju-
biläumskarte überrascht und be-
glückwünscht. Unter ihnen Wolf-
gang Naujokat, der insbesondere
für seine ehrenamtlichen Tätig-
keiten im Sport, die er seit 48
Jahren ausführt, geehrt wurde.
Aber auch Klaus Rademacher wur-
de geehrt. Er setzt sich ebenfalls
schon seit mittlerweile über 44
Jahren für den Sport und die Men-
schen in Overath ein.
Ebenfalls wurde an Paul Falk ge-
dacht. Paul Falk sollte für seine
61 Jahre lang ausgeführten eh-
renamtlichen Tätigkeiten geehrt
werden. Leider konnte Paul Falk
an dem Abend nicht vor Ort sein
und entschuldigte sich vielmals.
Die Ehrung wird im kleinen Kreise

nachgeholt. Neben der Überrei-
chung der Jubiläumskarten be-
dankten sich Bürgermeister Chris-
toph Nicodemus und Ehrenamts-
beauftragte Gabriele Bräuer herz-
lich mit Blumensträußen bei den
geehrten Jubilaren. Das kleine
Highlight neben den älteren Gäs-
ten und dem Konzert der Big Band
des Blasorchesters Marialinden
war der 12-jährige Michel Faß-
bender. Michel Faßbender ist der
jüngste Beetpate in Overath und
pflegt in Begleitung seiner Eltern
ein Beet. Begeistert berichtete er
davon, wie gerne er dies tue. Bür-
germeister Christoph Nicodemus
und Gabriele Bräuer bedankten
sich bei Michel Faßbender herz-
lich für sein tolles Engagement
und überreichten ihm als kleines
Präsent ein „Gärtner-Set“.
Im Anschluss an die Darbietungen
konnten die Gäste sich bei einem
Grillfest stärken sowie bei einem
gemütlichen Glas Wein, einem
Bierchen oder Softdrinks unterei-
nander ins Gespräch kommen und
netzwerken, was auch reichlich in
Anspruch genommen wurde.
Die Stadt Overath bedankt sich
hiermit noch einmal herzlich für
das tolle Engagement aller Eh-
renamtlichen. Zudem bedankt sie
sich bei allen Helfenden für ihre
großartige Unterstützung. Die vie-
len sehr positiven Rückmeldun-
gen der geladenen Gäste zeigen,
dass das Fest ein voller Erfolg war
und deshalb auch in den kom-
menden Jahren stattfinden soll.

Christoph Nicodemus
Bürgermeister
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Wanderung im Auftrag der
Stadt Overath

Am Dienstag, 17. September ha-
ben wir unseren traditionellen
Wanderausflug. Mit zwei Bussen
fahren wir durch die Hocheifel mit
einem Mittagsstopp und dem Ziel
Bad Münstereifel. Die Anmeldun-
gen und Details dazu wurden den
Teilnehmern bereits mitgeteilt.
Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:Vorankündigung:
Am Mittwoch, den 02.10.2024Am Mittwoch, den 02.10.2024Am Mittwoch, den 02.10.2024Am Mittwoch, den 02.10.2024Am Mittwoch, den 02.10.2024
(bitte beachten),(bitte beachten),(bitte beachten),(bitte beachten),(bitte beachten), findet unsere
nächste Wanderung statt. Wir tref-
fen uns in Berg.-Gladbach, Her-
kenrath, Hardt 44 am Naturfreun-
dehaus und wandern durch „die
Hardt“. Eine 5 km Strecke ist vor-
gesehen, die vom Wanderführer,
Gunter Schröder geführt wird, so-

wie eine 10 km Strecke, die unser
Wanderführer, Roland Riebisch
übernimmt.
Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere WWWWWanderung:anderung:anderung:anderung:anderung: Im Rah-
men der Bergischen Wanderwo-
che, vom 23. - 28.09.2024 führt
die Wandergruppe Overath, auch
eine Wanderung durch. Wander-
führer ist Gunter Schröder. Los
gehts am 24. September um 13.00
Uhr, Treffpunkt am Sportheim des
SSV Overath in Ov-Cyriax. Von
dort wandern wir ca. 13 km den
poetischen Weg (ehemals Lyrik-
weg) „Rund um Overath“. Es ist
keine Anmeldung notwendig.
Im Namen des Führungsteams
lade ich alle bewegungsfreudigen
Bürgerinnen und Bürger aus Ove-
rath und Umgebung ein, an die-
sen Wanderungen teilzunehmen.
Es grüßt Sie alle mit dreimal „Gut
Schritt“

Peter Schwamborn
Stellv. Wanderwart

Ende: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der Stadt

Gemeinsam für Claudia aus Overath! - DKMS
Claudia aus Overath leidet an
Blutkrebs. Sie benötigt eine
Stammzellspende, um zu überle-
ben. Um die weltweite Suche nach
einem „genetischen Zwilling“ zu
unterstützen, startet Claudias Fa-
milie und ihr Freundeskreis einen
Registrierungsaufruf.
Gemeinsam mit der DKMS orga-
nisieren sie eine Online-Regist-
rierungsaktion. Wer helfen möch-

te, gesund und zwischen 17 und
55 Jahren alt ist, kann sich über
www.dkms.de/claudia ein Regist-
rierungsset nach Hause bestellen
und so vielleicht zum Lebensret-
ter oder zur Lebensretterin wer-
den.
Tanja van Gameren: „Claudia ist
immer da, wenn Hilfe gebraucht
wird, jetzt braucht sie unsere Un-
terstützung!“
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Wichtige Rufnummern
Stadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung Overath
Telefon: 02206/602-0
Telefax: 02206/602193
Pflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen Kreises 02202/136543
Ansprechpartnerin Frau Claudia Herzog
Seniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt Overath 02206/602777
Ansprechpartnerin Frau Janina Rottländer
Inklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602780
Frau Undine Vierbücher
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602580
Frau Sandra Partsch
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro 02206/602205
Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerke Overe Overe Overe Overe Overathathathathath
02206/602400
Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der WWWWWassergen.assergen.assergen.assergen.assergen. Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe 02207/848777
Bereich Brombacher Berg und Brombach
Agger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbH 02261/3003-0
Alexander-Flemming-Str. 2, 51643 Gummersbach
Telefax: 02261/3003199
24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im VVVVVersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet der
Agger EnergieAgger EnergieAgger EnergieAgger EnergieAgger Energie 02261/925050
Entstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und Straßenbeleuchtung 02261/2300074
Kundenzentrum Overath, Siegburgerstr. 2-4, 51491 Overath 02206/
2075
Öffnungszeiten:
Montag u. Mittwoch von 9 bis 13 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr
Polizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei Notruf 110
Bezirksdienstanlaufstelle Rösrath, Hauptstraße 44, 51503 Rösrath,

Sprechzeiten: donnerstags von 12 bis 14 Uhr
Zuständig für den Bezirk Overath/Heiligenhaus
Polizeihauptkommisar Herr Stefan Lambertz Mobil: 0172/2692278
Bezirk Steinenbrück, Untereschbach, Immekeppel, Brombach, Mittel-
/ Obersteeg, Klein-/Großhurden
Polizeihauptkommisar Herr Ralf Stommel, Mobil: 0172/2713157
Bezirk Marialinden/Vilkerath/Eulenthal/Cyriax
Polizeihauptkommissarin Melanie Kalenbach, Mobil: 0174/6315266
und Polizeioberkommissarin Andrea Kemmer, Mobil: 0174/6310866
Beratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der Polizei 02202/205-0
SchiedsfrSchiedsfrSchiedsfrSchiedsfrSchiedsfrauauauauau, Anette Kühnel, Sonnenweg 2, 51491 Overath 02204/
74184
anette.kuehnel@schiedsfrau.de
stv. Schiedsfrau, Kerstin Wester, Von Wylichstraße 2, 51491 Overath
02206/84922
kerstin.wester@schiedsfrau.de
Weißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer Ring
Hilfe für Opfer von Gewalttaten Rhein Berg, Frau Tanja Ziemert, Mobil:
0151 - 54503946
Außenstelle Rhein.-Berg.-Kreis
E-Mail: ziemert.tanja@mail.weisser-ring.de
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen 112
Feuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr Overath 112
DRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK Sozialstation, Am Weidenbach 6, 51491 Overath 02206/5668
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Essen
auf Rädern
Telefax: 02206/6480
DRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein Overath eath eath eath eath e.....     VVVVV..... 02206/9329108
Maarweg 11, 51491 Overath
E-Mail: bereitschaft@drk-overath.de
OverOverOverOverOverather ather ather ather ather TTTTTafelafelafelafelafel 02206/8529626
Dr.-Ringens-Straße 1, 51491 Overath
Ausgabezeiten: Mittwoch von 11 bis 13 Uhr
Freitag von 11 bis 13 Uhr
Rheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer Kreis
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Ansprechpartnerin: Martina Ziemons 02202/136543, Telefax: 02202/
13104034
Refrather Weg 30, 51469 Bergisch Gladbach
E-Mail: pflegeberatung@rbk-online.de
Pflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam Kleeblatt 02206/8657093
Herchenbachstr. 8, 51491 Overath
Grund- und Behandlungspflege mit 24 h Erreichbarkeit
Mobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege Overath 02206/90800
Dr. Ringens-Straße 15, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
LEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBAUM - UM - UM - UM - UM - Ambulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante Pflege 02204/968330
Lindlarer Straße 91, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
E.SE.SE.SE.SE.S.S.S.S.S.S.i.Ov.i.Ov.i.Ov.i.Ov.i.Ov..... ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Over ehrenamtlicher Seniorenservice in Overathathathathath Mobil: 0175/
3595085
DLRG OverDLRG OverDLRG OverDLRG OverDLRG Overath eath eath eath eath e.V.V.V.V.V....., Cyriax 1, 51491 Overath
E-Mail: Ortsgruppe@overath.dlrg.de
GiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotruf 0228/19240
WWWWWohngift-Tohngift-Tohngift-Tohngift-Tohngift-Telefonelefonelefonelefonelefon (gebührenfrei) 0800/1001280
TTTTTrrrrrauerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung: Frau Sabine Fröhlich 02206/9191640
Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches WünschemobilWünschemobilWünschemobilWünschemobilWünschemobil 02204/71617
eine Initiative von Hits für Hospiz e. V.
Im Brückfeld 40, 51491 Overath
Internet: http://bergisches-wuenschemobil.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW 02202/9263101
Beratungsstelle Bergisch Gladbach
Am Alten Pastorat 32
Stand: Juli 2024

Ständig 
Rückenschmerzen?
Morgens müde 
und verspannt?

Professionelle Schlafberatung mit persönlicher 
Bedarfsanalyse und Liegediagnose.

                 Basis-Beratung: gratis
        Pro  Tarif :            115 

Erholsamer Schlaf und das richtige Bett 
können viele Beschwerden lindern.  

SchlafOase
Oststraße 2
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Tel.: (02263) 969003
gesund@schlafoase-hoenig.de
www.schlafoase-hoenig.de
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Straße 268, 51503 Rösrath, 02205/9049150

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 253, 51503 Rösrath, 02205/1323

Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende ApothekApothekApothekApothekApotheken durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhr
geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:

Die Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857
(geöffnet bis 14 Uhr)
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-
walttatenwalttatenwalttatenwalttatenwalttaten

Notfalltelefon: 0172 2671727

www.psychotraumatologie.de
Montag bis Freitag von 9 bis
16 Uhr

Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath-Steinenbrück, 02204/73588
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olperstraße 31, 51491 Overath-Untereschbach, 02204/71010
(über Mittag von 13 bis 14.30 Uhr geschlossen)
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach (Franken-
forst), 02204/61701

Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke Bensberge Bensberge Bensberge Bensberge Bensberg
Schloßstraße 72, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/54747

Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Anmeldung der
Schulanfänger für das
Schuljahr 2025

Information für die Eltern
der Schulneulinge 25/26
Offene Ganztagsgrundschule Vilkerath

Offene Ganztagsgrundschule Hei-Offene Ganztagsgrundschule Hei-Offene Ganztagsgrundschule Hei-Offene Ganztagsgrundschule Hei-Offene Ganztagsgrundschule Hei-
ligenhausligenhausligenhausligenhausligenhaus
Anmeldung der Schulanfänger fürAnmeldung der Schulanfänger fürAnmeldung der Schulanfänger fürAnmeldung der Schulanfänger fürAnmeldung der Schulanfänger für
das Schuljahr 2025das Schuljahr 2025das Schuljahr 2025das Schuljahr 2025das Schuljahr 2025
Die Schulpflicht im kommenden
Schuljahr beginnt für Kinder, die
in der Zeit vom 1. Oktober 2018 -
30. September 2019 geboren sind.
Die Die Die Die Die Anmeldetermine an derAnmeldetermine an derAnmeldetermine an derAnmeldetermine an derAnmeldetermine an der
Grundschule Heiligenhaus sind:Grundschule Heiligenhaus sind:Grundschule Heiligenhaus sind:Grundschule Heiligenhaus sind:Grundschule Heiligenhaus sind:
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 8-12 Uhr
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 14-17 Uhr
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober, 14-17 Uhr
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 8-12
Uhr
Für die Anmeldung vereinbaren
Sie bitte einen Termin im Sekre-
tariat der Schule.
(Frau Lingen, Mo. - Fr. von 8 bis

12.15 Uhr unter Tel.: 0 22 06-26
75 oder per E-Mail an post@ggs-
heiligenhaus.de)
Ein Informationsabend findet am
25. September um 19 Uhr25. September um 19 Uhr25. September um 19 Uhr25. September um 19 Uhr25. September um 19 Uhr in der
Schule statt.
Erforderliche Formulare für die
Anmeldung können auch an dem
Infoabend mitgenommen werden.
Sie finden diese aber auch auf
unserer Homepage zum Herunter-
laden.
Zum Anmeldetermin kommen Sie
bitte mit Ihrem Kind und bringen
die ausgefüllten Anmeldeunterla-
gen, den Anmeldeschein der Stadt
Overath und die Geburtsurkunde
des Kindes mit.
Jürgen Koch, Schulleiter

Hiermit laden wir Sie am 26.26.26.26.26.
September um 19.30 UhrSeptember um 19.30 UhrSeptember um 19.30 UhrSeptember um 19.30 UhrSeptember um 19.30 Uhr herz-
lich zu unserem Informationsab-
end in die OGGS Vilkerath (Ver-
anstaltungsraum 3. OG) ein. In
diesem Rahmen erhalten Sie In-
formationen rund um unsere
Grundschule sowie unsere An-
gebote im Nachmittagsbereich.
An diesem Abend legen wir eine
Terminliste bezüglich der der der der der An-An-An-An-An-
meldetermine im Zeitraum vommeldetermine im Zeitraum vommeldetermine im Zeitraum vommeldetermine im Zeitraum vommeldetermine im Zeitraum vom
4. bis 15. November4. bis 15. November4. bis 15. November4. bis 15. November4. bis 15. November aus, in die
Sie sich bitte eintragen.
Sie können mit uns gerne einen
Anmeldetermin telefonisch un-
ter 02206-858307 oder per E-
Mail (info@oggs-vilkerath.de)
vereinbaren, falls Sie nicht zum

Informationsabend kommen kön-
nen.
Zum Anmeldetermin bringen Sie
bitte mit:
• Ihr Kind,
• ausgefüllte Anmeldeunterla-

gen,
• gelber Anmeldeschein der

Stadt Overath,
• Kopie der Geburtsurkunde,
• Nachweis der Masernimmu-

nität z. B. durch Vorlage des
Impfpasses.

Für Rückfragen stehen wir Ih-
nen jederzeit zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Herzliche Grüße für das Team
der OGGS Vilkerath
N. Meynen (Schulleiterin)

Gemeinschaftsgrundschule Overath informiert
Informationen für die Eltern der Schulneulinge 2025/2026
Liebe Eltern,
wird Ihr Kind bis zum 30. Sep-
tember 2025 sechs Jahre alt,
ist es mit Beginn des kommen-
den Schuljahres schulpflichtig
und muss somit in Kürze an ei-
ner Grundschule Ihrer Wahl an-
gemeldet werden.
Wichtige Informationen über

unsere Schule und die bevor-
stehende Einschulung möchten
wir Ihnen auf unserem 1. El-
terninformationsabend am
Montag, den 23.09.2024 umMontag, den 23.09.2024 umMontag, den 23.09.2024 umMontag, den 23.09.2024 umMontag, den 23.09.2024 um
19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr mitteilen, zu dem
wir Sie herzlich einladen. An
diesem Abend wird eine Liste
mit Anmeldeterminen auslie-

gen, in die Sie sich eintragen
können. Die Anmeldungen er-
folgen in diesem Jahr an fol-
genden Tagen jeweils zwischen
8.00 und 12.30 Uhr:
41. Kalenderwoche am 07./41. Kalenderwoche am 07./41. Kalenderwoche am 07./41. Kalenderwoche am 07./41. Kalenderwoche am 07./
08. und 09.10.202408. und 09.10.202408. und 09.10.202408. und 09.10.202408. und 09.10.2024
44. Kalenderwoche am 29. und44. Kalenderwoche am 29. und44. Kalenderwoche am 29. und44. Kalenderwoche am 29. und44. Kalenderwoche am 29. und
31.10.202431.10.202431.10.202431.10.202431.10.2024
45. Kalenderwoche am 05. und45. Kalenderwoche am 05. und45. Kalenderwoche am 05. und45. Kalenderwoche am 05. und45. Kalenderwoche am 05. und

06.11.202406.11.202406.11.202406.11.202406.11.2024
Sollten Sie an dem Elternabend
verhindert sein, können Sie ab
dem 24.09.2024 auch gerne te-
lefonisch einen Termin mit un-
serem Sekretariat (Telefon:
02206/910607) vereinbaren.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!
S. Grosser, Schulleiterin
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Dekanat Rhein.-Berg.-Kreis Bereich Overath
Gottesdienstordnung vom 14. bis 22. September
Maria HilfMaria HilfMaria HilfMaria HilfMaria Hilf,,,,,     VVVVVilkilkilkilkilkerererererathathathathath
Samstag, 14. September:Samstag, 14. September:Samstag, 14. September:Samstag, 14. September:Samstag, 14. September: 17 Uhr
- Messe. Donnerstag, 19. Sep-. Donnerstag, 19. Sep-. Donnerstag, 19. Sep-. Donnerstag, 19. Sep-. Donnerstag, 19. Sep-
tember:tember:tember:tember:tember: 8 Uhr - Messe fällt aus.....
Samstag, 21. September:Samstag, 21. September:Samstag, 21. September:Samstag, 21. September:Samstag, 21. September: 16 Uhr
- Taufe, 17 Uhr - Messe fällt aus.
St. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, Steinenbrück
Sonntag, 15. September:Sonntag, 15. September:Sonntag, 15. September:Sonntag, 15. September:Sonntag, 15. September: 18 Uhr -
Messe. Dienstag, 17. September:. Dienstag, 17. September:. Dienstag, 17. September:. Dienstag, 17. September:. Dienstag, 17. September:
18.15 Uhr - Rosenkranzgebet, 19
Uhr - Messe. Sonntag, 22. Sep-. Sonntag, 22. Sep-. Sonntag, 22. Sep-. Sonntag, 22. Sep-. Sonntag, 22. Sep-
tember:tember:tember:tember:tember: 18 Uhr - Messe.
St. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, Immekeppel
Samstag, 14. September:Samstag, 14. September:Samstag, 14. September:Samstag, 14. September:Samstag, 14. September: 10.30
Uhr - Dankmesse anl. einer Gold-
hochzeit. Sonntag, 15. Septem-. Sonntag, 15. Septem-. Sonntag, 15. Septem-. Sonntag, 15. Septem-. Sonntag, 15. Septem-
ber:ber:ber:ber:ber: 11 Uhr - Messe fällt aus. Frei-. Frei-. Frei-. Frei-. Frei-
tag, 20. September:tag, 20. September:tag, 20. September:tag, 20. September:tag, 20. September: 18.30 Uhr -
Eucharistische Anbetung, 19 Uhr -
Messe. Samstag, 21. September:. Samstag, 21. September:. Samstag, 21. September:. Samstag, 21. September:. Samstag, 21. September:
13.30 Uhr - Evangelische Trauung.....
Sonntag, 22. September:Sonntag, 22. September:Sonntag, 22. September:Sonntag, 22. September:Sonntag, 22. September: 11 Uhr -
Messe.
St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-

lindenlindenlindenlindenlinden
(Fe) St. Michael, (KaM) Malteserstift
Samstag, 14. September:Samstag, 14. September:Samstag, 14. September:Samstag, 14. September:Samstag, 14. September: 8.30
Uhr - Beichtgelegenheit, 9 Uhr -
Marienmesse. Sonntag, 15. Sep-. Sonntag, 15. Sep-. Sonntag, 15. Sep-. Sonntag, 15. Sep-. Sonntag, 15. Sep-
tember:tember:tember:tember:tember: 9.30 Uhr - (KaM) Messe,
11 Uhr - Messe. Montag, 16. Sep-. Montag, 16. Sep-. Montag, 16. Sep-. Montag, 16. Sep-. Montag, 16. Sep-
tember:tember:tember:tember:tember: 19 Uhr - (Fe) Messe.....
Dienstag, 17. September:Dienstag, 17. September:Dienstag, 17. September:Dienstag, 17. September:Dienstag, 17. September: 8 Uhr -
Frauenmesse fällt aus. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,
18. September:18. September:18. September:18. September:18. September: 16 Uhr - (KaM)
Messe, 18 Uhr - Rosenkranzge-
bet. Freitag, 20. September:. Freitag, 20. September:. Freitag, 20. September:. Freitag, 20. September:. Freitag, 20. September: 15
Uhr - Trauung, 18 Uhr - Gebet um
Priester u. geistliche Berufe.....
Samstag, 21. September:Samstag, 21. September:Samstag, 21. September:Samstag, 21. September:Samstag, 21. September: 8.30
Uhr - Beichtgelegenheit, 9 Uhr -
Marienmesse. Sonntag, 22. Sep-. Sonntag, 22. Sep-. Sonntag, 22. Sep-. Sonntag, 22. Sep-. Sonntag, 22. Sep-
tember:tember:tember:tember:tember: 9.30 Uhr - (KaM) Messe,
11 Uhr - Messe fällt aus.
St.St.St.St.St. Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Unter Unter Unter Unter Unter-----
eschbacheschbacheschbacheschbacheschbach
Samstag, 14. September:Samstag, 14. September:Samstag, 14. September:Samstag, 14. September:Samstag, 14. September: 18 Uhr
- Eucharistische Anbetung fällt

aus, 18.30 Uhr - Messe fällt aus.....
Montag, 16. September:Montag, 16. September:Montag, 16. September:Montag, 16. September:Montag, 16. September: 9 Uhr -
Messe fällt aus. Samstag, 21. Sep-. Samstag, 21. Sep-. Samstag, 21. Sep-. Samstag, 21. Sep-. Samstag, 21. Sep-
tember:tember:tember:tember:tember: 18.30 Uhr - Messe.
St. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, Heiligenhaus
Sonntag, 15. September:Sonntag, 15. September:Sonntag, 15. September:Sonntag, 15. September:Sonntag, 15. September: 9.30 Uhr
- Messe, 17.45 Uhr - Rosenkranz-
gebet. Montag, 16. September:. Montag, 16. September:. Montag, 16. September:. Montag, 16. September:. Montag, 16. September:
17.45 Uhr - Rosenkranzgebet.....
Dienstag, 17. September:Dienstag, 17. September:Dienstag, 17. September:Dienstag, 17. September:Dienstag, 17. September: 17.45
Uhr - Rosenkranzgebet. Mitt-. Mitt-. Mitt-. Mitt-. Mitt-
woch, 18. September:woch, 18. September:woch, 18. September:woch, 18. September:woch, 18. September: 17.45 Uhr
- Rosenkranzgebet. Donnerstag,. Donnerstag,. Donnerstag,. Donnerstag,. Donnerstag,
19. September:19. September:19. September:19. September:19. September: 17.45 Uhr - Ro-
senkranzgebet. Freitag, 20. Sep-. Freitag, 20. Sep-. Freitag, 20. Sep-. Freitag, 20. Sep-. Freitag, 20. Sep-
tember:tember:tember:tember:tember: 8 Uhr - Messe, anschl.
wird vor dem Tabernakel der Barm-
herzigkeitsrosenkranz gebetet,
17.45 Uhr - Rosenkranzgebet.....
Sonntag, 22. September:Sonntag, 22. September:Sonntag, 22. September:Sonntag, 22. September:Sonntag, 22. September: 9.30 Uhr
- Messe fällt aus, 17.45 Uhr - Ro-
senkranzgebet.
St.St.St.St.St.     WWWWWalburga,alburga,alburga,alburga,alburga, Over Over Over Over Overathathathathath

Sonntag, 15. September:Sonntag, 15. September:Sonntag, 15. September:Sonntag, 15. September:Sonntag, 15. September: 9.30 Uhr
- Messe fällt aus, 18 Uhr - Konzert
Junger Chor..... Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. Sep- Sep- Sep- Sep- Sep-
tember:tember:tember:tember:tember: 8 Uhr - Messe fällt aus.....
Donnerstag, 19. September:Donnerstag, 19. September:Donnerstag, 19. September:Donnerstag, 19. September:Donnerstag, 19. September: 17
Uhr - Messdienerprobe, 18 Uhr -
Beichtgelegenheit, 18 Uhr - Eu-
charistische Anbetung (bis 18.30
Uhr), 18.40 Uhr - Barmherzigkeits-
rosenkranz, anschl. sakramenta-
ler Segen, 19 Uhr - Messe. Sonn-. Sonn-. Sonn-. Sonn-. Sonn-
tag, 22. September:tag, 22. September:tag, 22. September:tag, 22. September:tag, 22. September: 9.30 Uhr -
Messe mit Einführung der neuen
Messdiener im PVO.
Einladung zum Konzert des jun-Einladung zum Konzert des jun-Einladung zum Konzert des jun-Einladung zum Konzert des jun-Einladung zum Konzert des jun-
gen Chors Overathgen Chors Overathgen Chors Overathgen Chors Overathgen Chors Overath
Der junge Chor Overath präsen-
tiert Wolfgang Amadeus Mozart
„Requiem“ & Best of JCO aus
„Rock + Pop“ am Sonntag, 15.
September, um 18 Uhr in der St.
Walburga Kirche Overath. Der Ein-
tritt ist frei.
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Freikirche - Zur Friedenskirche 2, So. 10.30 Uhr
Schöpfung / Natur / Ökologie

Evangelische Kirchengemeinde Overath

Ja, ich versichere euch: Wer auf
meine Botschaft hört und dem
glaubt, der mich gesandt hat, der
hat das ewige Leben... er hat den
Schritt vom Tod ins Leben schon
hinter sich. Joh. 5,24
Lasting generationLasting generationLasting generationLasting generationLasting generation
Vor drei Jahren nahm die Bewe-
gung der „last generation“ (dt.:
letzte Generation) ihren Anfang.
Ihr Ziel ist, gegen den Klimawan-
del vorzugehen, bevor es endgül-
tig zu spät ist und die Welt in einer
apokalyptischen Katastrophe en-
det. Demgegenüber lädt Jesus
Christus im Tagesvers ein, sich der
„lasting generation“ anzuschlie-
ßen, also nicht einer „letzten“,
sondern einer „bleibenden“, dau-
erhaften Generation. Ein paar Un-
terschiede fallen mir auf:
Wir Menschen haben die Schöp-
fung über lange Zeit missbraucht
und zerstört. Der Grund dafür liegt

aber nicht nur in ein paar falschen
Verhaltensweisen; vielmehr sind
tief in unserem Herzen Gier und
Verantwortungslosigkeit in Bezug
auf die Zukunft verankert. Wer zur
„lasting generation“ gehören will,
muss anerkennen, dass auch er
diese schlechten Eigenschaften in
sich trägt. Er zeigt nicht mit dem
Finger auf andere, sondern zuerst
auf sich selbst. Nur so gibt es die
Chance, unser selbstsüchtiges
Herz von Jesus erneuern zu lassen.
Seit dem Sündenfall sind wir Men-
schen wie eine Schnittblume: ab-
getrennt von der Quelle des Le-
bens. Ohne Gottes Eingreifen er-
leiden wir den Tod, die ewige Tren-
nung von Gott. Gott selbst tat schon
das Entscheidende für uns egoisti-
sche Menschen. Er ließ Jesus, sei-
nen Sohn, am Kreuz für unsere
Sünden sterben! Wir sind also nicht
die Macher, die sich aus eigener

Kraft aus ihrer misslichen, ja, dra-
matischen Lage befreien können,
sondern nur Gott kann es. Trotz-
dem sind wir Menschen nicht un-
beteiligt: Jede Generation steht in
der Verantwortung, Jesus im Glau-

EWillkommenskircheEWillkommenskircheEWillkommenskircheEWillkommenskircheEWillkommenskirche
Kapel lenstraße 17, 51491Kapel lenstraße 17, 51491Kapel lenstraße 17, 51491Kapel lenstraße 17, 51491Kapel lenstraße 17, 51491
OverathOverathOverathOverathOverath
Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus 2. Timot-
heus 1,10b „ Christus Jesus hat

dem Tode die Macht genommen
und das Leben und ein unver-
gängliches Wesen ans Licht ge-
bracht durch das Evangelium.
Pfarrerin Editha Royek
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kom-om-om-om-om-
mende mende mende mende mende WWWWWoche:oche:oche:oche:oche:

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
18 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rerin Editha Royek und dem
Abend-imPuls Team
Für persönliche Gespräche
wenden Sie sich bitte an Pfar-
rerin Editha Royek unter 0172 -

ben ins persönliche Leben aufzu-
nehmen. Sein Versprechen auf ewi-
ges Leben kann ein Mensch schon
jetzt erfahren! Es beginnt schon
hier und ist unendlich, so wie Gott
selbst.

902 31 02
www.evangelisch-overath.de
Herzliche Einladung zu unse-Herzliche Einladung zu unse-Herzliche Einladung zu unse-Herzliche Einladung zu unse-Herzliche Einladung zu unse-
ren Eltern-Kind-Gruppenren Eltern-Kind-Gruppenren Eltern-Kind-Gruppenren Eltern-Kind-Gruppenren Eltern-Kind-Gruppen
Unsere Termine sind jeden:
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag, 9.30 bis 11 Uhr (für
Kinder von 0 bis 3 Jahren)
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch, 9.30 bis 11 Uhr (für
Kinder von 0 bis 3 Jahren)
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag, 16.30 bis 18 Uhr
(für Kinder von 3 bis 7 Jahren)
Unsere Angebote sind kkkkkosten-osten-osten-osten-osten-
losloslosloslos und offen für alleoffen für alleoffen für alleoffen für alleoffen für alle! Kommt
vorbei! Wir freuen uns! An-
sprechpartnerin: Ada Krah
(015753207138015753207138015753207138015753207138015753207138) E-Mail:
ada.krada.krada.krada.krada.krah@ekirah@ekirah@ekirah@ekirah@ekir.de.de.de.de.de
Weitere Treffen sind u.a. am
MontagMontagMontagMontagMontag um 19.30 Uhr die Ano-
nymen Alkoholiker (Kontakt:
015737739995), um 19.30 bis
21.30 Uhr der Gospelchor (Kon-
takt: 02206/9179971, R. Land-
graf), jeden 4. Montag des Mo-
nats Treffen Angehöriger von
Demenzkranken (Kontakt Fr.
Harbecke 02202 9368930 jeden
2. und 4. MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch um 14.30
Uhr die Skat-Runde (Kontakt:
02206/869686, W. Weck) und
am DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag um 14.30 bis
16.30 Uhr der Offene Gemein-
detreff (Kontakt:
015908174733, R. Zaeske).
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Anzeige

„Markt der schönen Dinge“ auf Gut Haarbecke
am 28. und 29. September 2024

Auf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerisch
aaaaam Rande des Bergischen Landesm Rande des Bergischen Landesm Rande des Bergischen Landesm Rande des Bergischen Landesm Rande des Bergischen Landes
gelegen,gelegen,gelegen,gelegen,gelegen,
erwarten Sie über einhundert
KunsthandwerkerInnen und ku-
linarische Köstlichkeiten aus
ganz Deutschland!
Seit 2013 ist der Kunsthandwer-
kermarkt mit seinem buntem
Treiben, ausgefallenen und hoch-
wertigen Produkten das im wei-
ten Umkreis wohl bekannteste
Event.
Gern laden die Kunsthandwer-
kerInnen zum persönlichen Ge-
spräch ein während sie ihr
Kunsthandwerk vorführen: es ist
faszinierend zuzuschauen, wie
Unikate mit Liebe zum Detail
entstehen!
Goldschmied Stefan Hübel lädtGoldschmied Stefan Hübel lädtGoldschmied Stefan Hübel lädtGoldschmied Stefan Hübel lädtGoldschmied Stefan Hübel lädt
die Besucher wieder in seinendie Besucher wieder in seinendie Besucher wieder in seinendie Besucher wieder in seinendie Besucher wieder in seinen

liebevoll gestalteten Galeriewa-liebevoll gestalteten Galeriewa-liebevoll gestalteten Galeriewa-liebevoll gestalteten Galeriewa-liebevoll gestalteten Galeriewa-
gen ein und Heike aus Hückes-gen ein und Heike aus Hückes-gen ein und Heike aus Hückes-gen ein und Heike aus Hückes-gen ein und Heike aus Hückes-
wwwwwagen bietet erstmalig „Kinderagen bietet erstmalig „Kinderagen bietet erstmalig „Kinderagen bietet erstmalig „Kinderagen bietet erstmalig „Kinder-----
schminken“ an!schminken“ an!schminken“ an!schminken“ an!schminken“ an!
Ob bunte Keramik, Metallobjek-
te, hochwertiger Schmuck, Uhren,
außergewöhnliche Handtaschen,
wohlklingende Klangobjekte
und Windspiele, Seifen, einzig-
artige Hüte und Bekleidungen
aus edlen Materialien, Kraft-
tierkleidung, Kinderkleidung,
Blaudruck, Leuchtgläser, Schir-
me, Schreibgeräte, Naturbürsten,
eine Sattlerei, Meeresbilder, Aqua-
relle, Fotos von Lost Places, Holz-
kunst, Moosbilder, Schmiedearbei-
ten, Papierverpackungen, Drech-
selarbeiten, Lammfelle, Bonsai-
Pflanzen, und vieles mehr....
Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird AusgefallenesAusgefallenesAusgefallenesAusgefallenesAusgefallenes
geboten:geboten:geboten:geboten:geboten:

Mediterrane Spezialitäten, Cre-
pes, Essige und Öle, Käse, Dips,
Senf, Gewürze, Brot, Pralinen, Man-
delgebäck, Konfitüren, Liköre, Wei-
ne, Honig, Eis aus dem 100 Jahre
alten Eiswagen.......
alles, was das Herz begehrt!
In die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die Bäckerei
Müller aus Rönsahl einMüller aus Rönsahl einMüller aus Rönsahl einMüller aus Rönsahl einMüller aus Rönsahl ein und unter
dem Fallschirm im Innenhof kön-
nen die Besucher internationale
Spezialitäten, wie z. B. Elsässer
Flammkuchen, Deftiges vom Grill
und Kartoffelspirälchen genießen.
Steven FSteven FSteven FSteven FSteven F.Dengo unterhält uns an.Dengo unterhält uns an.Dengo unterhält uns an.Dengo unterhält uns an.Dengo unterhält uns an
beiden beiden beiden beiden beiden TTTTTagen mit Country- undagen mit Country- undagen mit Country- undagen mit Country- undagen mit Country- und
Westernmusic!Westernmusic!Westernmusic!Westernmusic!Westernmusic!
Freuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweilige
Stunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenen
Mix von Mix von Mix von Mix von Mix von Ambiente und KAmbiente und KAmbiente und KAmbiente und KAmbiente und Kunst-unst-unst-unst-unst-
handwerk!handwerk!handwerk!handwerk!handwerk!
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Samstag und

Sonntag 11 - 18 Uhr
Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar: 5 €, Parken frei,
Kinder frei
EC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-Kartenzahlung ist bei den
AusstellerInnen wegen abgele-
gener Lage bedingt möglich.

„Auf der andern Seite der Nacht“
Ein Song aus Overath zum Welt-Alzheimertag

Die Songwriter Martin Koch und
Steffi Sedlatzek aus Overath (bei-
de Angehörige von Alzheimer-Pa-
tienten) machen mit ihrem neuen
Titel „Auf der andern Seite der
Nacht“ auf das Thema Alzheimer
und Demenz aufmerksam.
Berührend und gefühlvoll setzt der
Song sich damit auseinander, wie
es ist, wenn ein geliebter Mensch
irgendwann geistig nicht mehr der
ist, der er einmal war. Mit Zeilen
wie „Auch wenn ich für dich fremd

bin - glaub mir, ich kenn dich gut“
wird deutlich, wie emotional das
Thema ist.
„Bei aller Traurigkeit darf aber
nicht vergessen werden, das Le-
ben zu feiern und jede Spur, die
jemand darin hinterlassen hat“,
so der Komponist und Sänger
Martin Koch. „Es sind doch genau
diese Spuren, die dafür sorgen,
dass man einen Menschen nicht
vergisst.“
Auch die Deutsche Alzheimer Ge-

sellschaft e. V. wurde auf den Titel
aufmerksam und hat ihn auf ihre
Website aufgenommen. „Wir freu-
en uns sehr darüber, dass wir den
Verein mit unserer Arbeit unter-
stützen dürfen, denn leider geht
das Thema Alzheimer und Demenz
im Alltag oft unter und Betroffene
leiden immer noch unter Stigma-
tisierungen“, sagt Steffi Sedlat-
zek, die den Text zu dem Stück
verfasste.
Seit Kurzem - und damit pünkt-

lich zum Welt-Alzheimertag - ist
„Auf der andern Seite der Nacht“
von Martin Koch daher auf allen
Streaming-Plattformen (z. B. You-
Tube, Spotify, Amazon Music, usw.)
und auf der Website der Deut-
schen Alzheimer Gesellschaft e.
V. (www.deutsche-alzheimer.de) zu
hören.
Der Welt-Alzheimertag macht je-
des Jahr am 21. September global
auf das Thema Alzheimer und De-
menz aufmerksam.
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Konzertankündigung
Ein Abend voller Gegensätze - Mozarts Requiem und moderne Popklassiker

Veranstaltungskalender

Der Junge Chor Overath lädt an-
lässlich des 40-jährigen Chorju-
biläums herzlich zu einem beson-
deren Chorkonzert ein. Am 15.Am 15.Am 15.Am 15.Am 15.
September um 18 Uhr in der PfarrSeptember um 18 Uhr in der PfarrSeptember um 18 Uhr in der PfarrSeptember um 18 Uhr in der PfarrSeptember um 18 Uhr in der Pfarr-----
kirche St.kirche St.kirche St.kirche St.kirche St.     WWWWWalburga Overalburga Overalburga Overalburga Overalburga Overathathathathath wer-
den die musikalischen Welten von
Klassik und Pop in einzigartiger
Weise gegenüber gestellt.

Der Abend beginnt mit einem der
bedeutendsten Werke der klassi-
schen Musik: Wolfgang Amadeus
Mozarts Requiem. Die kraftvolle
Verschmelzung von Stimmen und
Instrumenten entführt in eine an-
dere Welt. Im zweiten Teil des
Konzerts folgt ein überraschen-
der Kontrast: Der Junge Chor prä-

sentiert eine Auswahl moderner
Popklassiker und neueres Lied-
gut aus den vergangenen Jahren.
Das Jubiläumskonzert bietet eine
einzigartige Gelegenheit, die
Schönheit und Vielfalt der Chor-
musik in all ihren Facetten zu er-
leben.
Der Eintritt ist frei - um Spenden

zur Kostendeckung wird höflich
gebeten. Der Junge Chor freut
sich, das Publikum an diesem be-
sonderen Abend begrüßen zu dür-
fen!
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: 15. September
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 18 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Pfarrkirche St. Walburga Ove-
rath

13. September 202413. September 202413. September 202413. September 202413. September 2024
20.00 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) Bläck
Föös Konzert in der Aula Cyriax Ove-
rath (für Gehbehinderte gibt es Sitz-
plätze), Karten 30 € zzgl. Gebüh-
ren, Veranstalter: Kultur hoch 3 e.V.,
Kontakt: vorstand@kulturhoch3.de
und 02206 / 91797280
14. September 202414. September 202414. September 202414. September 202414. September 2024
Hagen Rether - LIEBE, Aula Cyriax
Overath, Beginn 20.00 Uhr, Einlass
18.30 Uhr. Karten 28€ zzgl. Gebüh-
ren, Veranstalter: Kultur hoch 3 e.V.,
Kontakt: vorstand@kulturhoch3.de
und 02206 / 91797280
14. September 202414. September 202414. September 202414. September 202414. September 2024, 14.00 Uhr
Jahresausflug der KG Vilkerather
Narren
15. September 2024 ab 10.00 Uhr15. September 2024 ab 10.00 Uhr15. September 2024 ab 10.00 Uhr15. September 2024 ab 10.00 Uhr15. September 2024 ab 10.00 Uhr
Garagenflohmarkt am Ferrenberg
von 10 bis 17 Uhr
17. September 202417. September 202417. September 202417. September 202417. September 2024
Wanderausflug der Wandergruppe
der Stadt Overath in die Eifel
18.18.18.18.18. September 2024 September 2024 September 2024 September 2024 September 2024, Treffpunkt
10.30 Uhr
Halbtagesausflug mit Führung des
Bergischen Geschichtsvereins
„Schalom Besuch bei der Synago-
gen Gemeinde Köln“ Anreise in Ei-
genregie, Treffpunkt Roonstraße 5
vis à vis Rathenauplatz in Köln. Kos-
tenbeitrag: 20,00 € pro person für
führung und Imbiss. Anmeldung bei
Frau Ulla Gote Tel.: 02204 -71674.
20. September 2024,20. September 2024,20. September 2024,20. September 2024,20. September 2024, 18.00 Uhr
Overath - Zum ersten Mal auf Tour:
Mit der 1. Overather Kneipenchor-
Tour zieht am 20.09.2024 ein kräf-
tig gesungenes Lüftchen durch die
Stadt, das niemand verpassen dürf-
te. Denn der Overather Kneipen-
chor macht sich mit großen Teilen
seiner mittlerweile 150 Mitglieder
auf den Weg durch die Gaststätten.
Weitere Infos erhalten Sie unter:
www.overatherkneipenchor.de
26. September 2024,26. September 2024,26. September 2024,26. September 2024,26. September 2024, 19.30 Uhr
Stammtisch der KG Neichen-Nal-

lingen im Vereinslokal Sportklau-
se“ in Immekeppel
26. September 202426. September 202426. September 202426. September 202426. September 2024, 08.45 Uhr
Senioren-Union Overath Exkursion
nach Mönchengladbach zum Schloss
Rheydt und in das Textiltechnikum.
Wir fahren an diesem Tag mit ei-
nem Bus. Einstiegsmöglichkeiten:
8:45 Uhr Untereschach, 8:50 Stei-
nenbrück, 8:55 Heiligenhaus und
9:00 Uhr Overath Bahnhof. Zurück
werden wir gegen 18:00 Uhr sein.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen. Kosten für diese Fahrt
betragen 40,- €, Speisen und Ge-
tränke sind von jedem selbst zu tra-
gen. Eine Anmeldung ist erforderlich
bis 13. September 2024 bei Hans
Gerd Wunderlich Tel.: 02206 4973
Mobil: 0172 7020326 E-Mail:
hansgerd.Wunderlich@t-online.de
02. Oktober 2024,02. Oktober 2024,02. Oktober 2024,02. Oktober 2024,02. Oktober 2024, 14.00 Uhr
Naturfreundehaus Hardt, Herken-
rath, bitte die Verlegung auf Mitt-
woch beachten, Wandergruppe der
Stadt Overath, Rundwanderung über
5 oder 10 Kilometer
02. Oktober 2024,02. Oktober 2024,02. Oktober 2024,02. Oktober 2024,02. Oktober 2024, 15.00 Uhr
Golfbistro am Lüderich, Stammtisch
der Bergleute
04. - 06. Oktober 202404. - 06. Oktober 202404. - 06. Oktober 202404. - 06. Oktober 202404. - 06. Oktober 2024
Erntedankfest des Heimatverein Eu-
lenthal
04. Oktober 2024,04. Oktober 2024,04. Oktober 2024,04. Oktober 2024,04. Oktober 2024, 19.30 Uhr
Kornparty im Festzelt
05. Oktober 202405. Oktober 202405. Oktober 202405. Oktober 202405. Oktober 2024, 19.30 Uhr
Eulenthaler Abend
05. Oktober 2024,05. Oktober 2024,05. Oktober 2024,05. Oktober 2024,05. Oktober 2024, 10.00 Uhr
Herkulex- Team Overath, Gemein-
schaftsaktion Herkulesstaudenbe-
kämpfung am Agger Ufer, Treffpunkt
bitte unter Tel.: 0160 54 68 119 oder
E-Mail: herkulexteam-
overath@gmx.de anfragen
06. Oktober 202406. Oktober 202406. Oktober 202406. Oktober 202406. Oktober 2024, 09.30 Uhr
Messe im Festzelt, 14:00 Uhr Ernte-
dankzug durch Eulenthal, anschlies-
send Ausklang im Festzelt
08. Oktober 202408. Oktober 202408. Oktober 202408. Oktober 202408. Oktober 2024, 18.00 Uhr

Offenes Singen mit dem Quartett-
verein „Frohsinn“ Unter-Eschbach im
Pfarrheim hinter der kath. Kirche in
Overath-Untereschbach, Eintritt frei
08. Oktober 2024,08. Oktober 2024,08. Oktober 2024,08. Oktober 2024,08. Oktober 2024, 18.00 Uhr
ZWAR-Basistreffen, offenes Netz-
werk für alle ab 55 J. in der Kita „Der
bunte Luftballon“, Glockengießer-
straße 32, interessierte Menschen
sind herzlich willkommen, Kontakt:
info@zwar-overath.de
09. Oktober 2024,09. Oktober 2024,09. Oktober 2024,09. Oktober 2024,09. Oktober 2024, 14.00 Uhr
Teamtreff im Hotel Lüdenbach, Ove-
rath-Klef, Wandergruppe der Stadt
Overath
11. - 14. Oktober 202411. - 14. Oktober 202411. - 14. Oktober 202411. - 14. Oktober 202411. - 14. Oktober 2024
152 Jahre LCV - Erntefest Vilkerath
16. Oktober 2024,16. Oktober 2024,16. Oktober 2024,16. Oktober 2024,16. Oktober 2024, 14.00 Uhr
Gaststätte Schützenhof, Bergisch
Gladbach-Ehrenfeld, bitte Verlegung
auf Mittwoch beachten, Wander-
gruppe der Stadt Overath, Rundwan-
derung über 5 oder 10 Kilometer
16. Oktober 202416. Oktober 202416. Oktober 202416. Oktober 202416. Oktober 2024, 10.15 Uhr
Halbtagesausflug mit Führung des
Bergischen Geschichtsvereins „Köl-
nisches Stadtmuseum“,Anreise in ei-
gener Regie, Treffpunkt 10:15 Uhr
Kölnisches Stadtmuseum, Minori-
tenstraße 13, Köln, Kostenbeitrag
10 € / Person Anmeldung Hartwig
Soicke Tel.: 02206 868910, E-Mail:
hi.soicke@freenet.de
17. Oktober 2024,17. Oktober 2024,17. Oktober 2024,17. Oktober 2024,17. Oktober 2024, 09.00 Uhr
Senioren-Union Overath Exkursion
zum Bergischen Abfallwirtschafts-
verband, ins Informations-zentrum
Metabolon auf der Deponie Leppe.
Wir treffen uns an diesem Tag um
9:00 Uhr auf dem Parkplatz hinter
dem Bahnhof in Overath und fahren
mit eigenen PKWs zur Leppe. Kos-
ten für Essen und Getränke sind
von jedem Teilnehmer selbst zu über-
nehmen. Auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bis zum 7.Ok-
tober 2024 bei Hans Gerd Wunder-
lich Tel.: 02206 4973 Mobil: 0172

7020326
E-Mail: hansgerd.Wunderlich@t-
online.de
19. Oktober 202419. Oktober 202419. Oktober 202419. Oktober 202419. Oktober 2024
2. Schlager meets Karneval mit Vor-
stellung des neuen Sülztaldreige-
stirns 2024/2025 Einlass: 18:00 Uhr
Beginn: 19:11 Uhr in der Glück - Auf
- Halle Untereschbach. Eintritt kos-
tet 10€ und die Karten gibt es ab
sofort unter karten@kglb.de. Ver-
anstalter: KG Lustige Brüder Stei-
nenbrück 1923 e.V.
24. Oktober 202424. Oktober 202424. Oktober 202424. Oktober 202424. Oktober 2024
Kölsches Mitsingkonzert Björn
Heuser - Stadtmusikant-Tour 2024,
Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr,
Karten 25 € im Kulturbahnhof Ove-
rath, Veranstalter: Kultur hoch 3
e.V., Kontakt:
vorstand@kulturhoch3.de und
02206 / 91797280
27. Oktober 202427. Oktober 202427. Oktober 202427. Oktober 202427. Oktober 2024, 17.00 Uhr
Konzert des Mandolinenorchesters
„Bergesklänge“ Overath-Hurden
im Pfarrsaal Heiligenhaus, Rochus-
platz
29. Oktober 202429. Oktober 202429. Oktober 202429. Oktober 202429. Oktober 2024, 14.00 Uhr
Gaststätte Aueler Hof, Lohmar- Wahl-
scheid, Wandergruppe der Stadt
Overath, Rundwanderung über 5
oder 10 Kilometer
31. Oktober 2024,31. Oktober 2024,31. Oktober 2024,31. Oktober 2024,31. Oktober 2024, 19.30 Uhr
Stammtisch der KG Neichen-Nal-
lingen im Vereinslokal Sportklau-
se“ in Immekeppel
02. November 202402. November 202402. November 202402. November 202402. November 2024, 19.00 Uhr
Das große Jubiläumskonzert im
Overather Kulturbahnhof der Big
Band. Einlass ab 18.00 Uhr, Eintritt
frei
07. November 202407. November 202407. November 202407. November 202407. November 2024
Blutspenden von 16.30 Uhr - 19.30
Uhr im Spendenlokal Blitzreisen
GmbH, Diepenbroich 51, 51491
Overath
07. November 202407. November 202407. November 202407. November 202407. November 2024, 15.00 Uhr
Golfbistro am Lüderich, Stammtisch
der Bergleute
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Sprachenschule Overath 

Tel. 02206/80999
info@sprachenschule-overath.de

www.sprachenschule-overath.de

08. November 2024,08. November 2024,08. November 2024,08. November 2024,08. November 2024, 19.30 Uhr
Mitgliederversammlung der KG Vil-
kerather Narren im Saal „Thai Ele-
fant“ Vilkerath
09. November 2024,09. November 2024,09. November 2024,09. November 2024,09. November 2024, 18.00 Uhr
St. Martinzug durch Eulenthal, Start
18:00 Uhr an dem Parkplatz der
Gaststätte „Hotel zum Eulenthal“
10. November 202410. November 202410. November 202410. November 202410. November 2024
Blutspenden von 09.00 Uhr - 13.00
Uhr im Spendenlokal Walburga-
Haus, Kolpingplatz 3, 51491 Ove-
rath
12. November 2024,12. November 2024,12. November 2024,12. November 2024,12. November 2024, 18.00 Uhr
ZWAR-Basistreffen, offenes Netz-
werk für alle ab 55 J. in der Kita
„Der bunte Luftballon“, Glocken-
gießerstraße 32, interessierte Men-
schen sind herzlich willkommen,
Kontakt: info@zwar-overath.de
12. November 202412. November 202412. November 202412. November 202412. November 2024, 14.00 Uhr
Möbelhaus Höffner, Rösrath, Wand-
ergruppe der Stadt Overath, Rund-
wanderung über 5 oder 10 Kilome-
ter
14. November 202414. November 202414. November 202414. November 202414. November 2024, 19.00 Uhr
Vortrag des Bergieschen Ge-
schichtsvereins,: „Reise in die „Reise in die „Reise in die „Reise in die „Reise in die WWWWWelteltelteltelt
des Bergbaus mit des Bergbaus mit des Bergbaus mit des Bergbaus mit des Bergbaus mit Alexander vonAlexander vonAlexander vonAlexander vonAlexander von
Humboldt“Humboldt“Humboldt“Humboldt“Humboldt“,Referent Dipl.-Geogr.
Uwe Schwarz. Der Vortrag findet im
Pfarrsaal St. Walburga Overath, Kol-
pingplatz 1, Eintritt frei, Anmeldung
Manfred Weber Tel.: 02206 1432, E-
Mail: mannoweber@t-online.de
14. November 202414. November 202414. November 202414. November 202414. November 2024, 10.30 Uhr
Senioren-Union Overath Frühschop-
pen im Bürgerhaus in Overath. An
diesem Tag veranstalten wir einen
Frühschoppen unter der Überschrift:
„Der Trauer eine Heimat geben“.
Hierzu haben wir einen Herrn eines
bekannten Bestattungsunterneh-
mens eingeladen, der uns über Ab-
läufe und Regularien in einem Trau-
erfall unterrichten und aufklären
wird. Kommen Sie und lassen Sie
sich aufklären. Auch Gäste sind herz-
lich willkommen.
20. November 202420. November 202420. November 202420. November 202420. November 2024
Blutspenden von 16.30 Uhr - 19.30
Uhr im Spendenlokal Kath. Pfarr-
saal Heiligenhaus, St.-Rochus-Platz
3, 51491 Overath
22. November 202422. November 202422. November 202422. November 202422. November 2024, 19.30 Uhr
Tollitätenvorstellung der Heiligen-
hauser-Karnevalsfreunde e.V. im
Pfarrsaal Heiligenhaus
23. - 24. November 202423. - 24. November 202423. - 24. November 202423. - 24. November 202423. - 24. November 2024
Weihnachtsbasar an der Sankt Bar-
bara Kirche in Overath Steinen-
brück. Beginn am 23. November:
14.00 - 17.00 Uhr, Beginn am 24.
November: 14.00 - 18.00 Uhr
26. November 2024,26. November 2024,26. November 2024,26. November 2024,26. November 2024, 14.00 Uhr
Altvolberger Hof, Rösrath-Forsbach,
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5 oder 10 Ki-

lometer
28. Novemeber 202428. Novemeber 202428. Novemeber 202428. Novemeber 202428. Novemeber 2024, 19.30 Uhr
Stammtisch der KG Neichen-Nal-
lingen im Vereinslokal Sportklau-
se“ in Immekeppel
29. November - 01. Dezember29. November - 01. Dezember29. November - 01. Dezember29. November - 01. Dezember29. November - 01. Dezember
20242024202420242024
Overather Weihnachtsmarkt, Rund
um Sankt Walburga, Kinderkarus-
sell, Nikolaus, verkaufsoffener Sonn-
tag u.a. Veranstalter: OVplus Stadt-
marketing Overath e. V.. Kontakt:
vorstand@ovplus.de und 02206 /
863959.
30. Novermber 2024,30. Novermber 2024,30. Novermber 2024,30. Novermber 2024,30. Novermber 2024, 15.00 Uhr
Advent im Bergischen Geschichst-
verein, Besinnliche Versammlung:
„F„F„F„F„Frieden auf Erden - rieden auf Erden - rieden auf Erden - rieden auf Erden - rieden auf Erden - Advent im bgv“Advent im bgv“Advent im bgv“Advent im bgv“Advent im bgv“
mit dem
Klarinettenensemble Vereinigte
Musiklehrer Overath und Lesung von
Olaf Link aus seinem Buch über die
„gute, alte Zeit. Kostenbeitrag17 €,
für Kuchen und Programm, Anmel-
dung bei Frau Ulla Gote Tel.: 2204
716 74 oder per E-Mail:
ugote@netcologne.de
03. Dezember 2024,03. Dezember 2024,03. Dezember 2024,03. Dezember 2024,03. Dezember 2024, 14.00 Uhr
Hohkeppeler Hof, Wandergruppe der
Stadt Overath, Feierstunde und Eh-
rungen
03. Dezember 202403. Dezember 202403. Dezember 202403. Dezember 202403. Dezember 2024, 18.00 Uhr
Offenes Singen mit dem Quartett-
verein „Frohsinn“ Unter-Eschbach im
Pfarrheim hinter der kath. Kirche in
Overath-Untereschbach, Eintritt frei
05. Dezember 202405. Dezember 202405. Dezember 202405. Dezember 202405. Dezember 2024, 15.00 Uhr
Golfbistro am Lüderich, Stammtisch
der Bergleute
10. Dezember 2024,10. Dezember 2024,10. Dezember 2024,10. Dezember 2024,10. Dezember 2024, 18.00 Uhr
ZWAR-Basistreffen, offenes Netz-
werk für alle ab 55 J. in der Kita „Der

bunte Luftballon“, Glockengießer-
straße 32, interessierte Menschen
sind herzlich willkommen, Kontakt:
info@zwar-overath.de
12. Dezember 2024,12. Dezember 2024,12. Dezember 2024,12. Dezember 2024,12. Dezember 2024, 10.30 Uhr
Senioren-Union Overath Frühschop-
pen im Bürgerhaus in Overath. Wir
sprechen über aktuelle politische
Themen und Ereignisse. Besondere
politische Ereignisse, nämlich die
Kommunalwahlen bei denen Stadt-
räte und Kreistage neu gewählt wer-
den. Kommen Sie und reden Sie mit,
es geht um die Zukunft für alle. Auch
Gäste sind herzlich willkommen
22. Dezember 202422. Dezember 202422. Dezember 202422. Dezember 202422. Dezember 2024, 17.00 Uhr
Weihnachtskonzert MGV Sängerchor
Heiligenhaus Kirche St. Rochus
26. Januar 202526. Januar 202526. Januar 202526. Januar 202526. Januar 2025, 14.00 Uhr
Narrentreff der Heiligenhauser-Kar-
nevalsfreunde e.V. im Pfarrsaal Heili-
genhaus, Eintritt ist frei!
Alle Familien und Vereine sind will-
kommen. Bonverkauf. Info: Einnah-
men Kaffee und Kuchen gehen an

die Fünkchen und Funken Heiligen-
haus!
09. Februar 202509. Februar 202509. Februar 202509. Februar 202509. Februar 2025, 14.00 Uhr
Kindersitzung der Heiligenhauser-
Karnevalsfreunde e.V. im Pfarrsaal
Heiligenhaus, Eintritt/ Kartenvorver-
kauf (Bewerbungen für das Bühnen-
p r o g r a m m
(kindersitzung@heiligenhauser-
karnevalsfreunde.de)
27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025,27. Februar 2025, 18.00 Uhr
Himmlisch Jeck Weiberfastnacht im
Pfarrsaal Heiligenhaus (Heiligenhau-
ser-Karnevalsfreunde e.V.) Eintritt:
Abendkasse
02. März 202502. März 202502. März 202502. März 202502. März 2025, 12.11 Uhr
Karnevalszug mit anschließender
After Zug Party, Eintritt frei (Zugan-
meldung bitte unter:
w w w . h e i l i g e n h a u s e r -
karnevalsfreunde.de /Zuganmel-
dung runterladen, ausfüllen, unter-
schreiben und an:
( z u g l e i t e r @ h e i l i g e n h a u s e r-
karnevalsfreunde.de
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Änderung Zugweg Erntezug zum Vilkerather Erntefest

Mandolinenorchester „Bergesklänge“ gut gelaunt
Konzert „Wir machen Musik“ im Oktober

Wichtige Mitteilung:Wichtige Mitteilung:Wichtige Mitteilung:Wichtige Mitteilung:Wichtige Mitteilung:
Liebe Freundinnen und Freunde
des Vilkerather Erntefestes!
In diesem Jahr findet vom 11. bis
zum 14. Oktober wieder unser Vil-
kerather Erntefest statt (152 Jah-
re Landwirtschaftliches Casino Vil-
kerath).
Dies mit dem alljährlichen Höhe-
punkt, dem Erntezug am Sonn-
tag, 13. Oktober.
Das Landwirtschaftliche CasinoDas Landwirtschaftliche CasinoDas Landwirtschaftliche CasinoDas Landwirtschaftliche CasinoDas Landwirtschaftliche Casino

Vilkerath hat sich dazu entschlos-Vilkerath hat sich dazu entschlos-Vilkerath hat sich dazu entschlos-Vilkerath hat sich dazu entschlos-Vilkerath hat sich dazu entschlos-
sen, den in den vergangenen Jah-sen, den in den vergangenen Jah-sen, den in den vergangenen Jah-sen, den in den vergangenen Jah-sen, den in den vergangenen Jah-
ren bekannten Zugweg ein wenigren bekannten Zugweg ein wenigren bekannten Zugweg ein wenigren bekannten Zugweg ein wenigren bekannten Zugweg ein wenig
zu verändern.zu verändern.zu verändern.zu verändern.zu verändern.     VVVVVerändert wird,erändert wird,erändert wird,erändert wird,erändert wird,
dass der Zug in Höhe „Bäckereidass der Zug in Höhe „Bäckereidass der Zug in Höhe „Bäckereidass der Zug in Höhe „Bäckereidass der Zug in Höhe „Bäckerei
Müller“ nicht in „Am Müller“ nicht in „Am Müller“ nicht in „Am Müller“ nicht in „Am Müller“ nicht in „Am Aggerberg“Aggerberg“Aggerberg“Aggerberg“Aggerberg“
einbiegt und durch das „Kromba-einbiegt und durch das „Kromba-einbiegt und durch das „Kromba-einbiegt und durch das „Kromba-einbiegt und durch das „Kromba-
cher Feld“ geht, sondern wie incher Feld“ geht, sondern wie incher Feld“ geht, sondern wie incher Feld“ geht, sondern wie incher Feld“ geht, sondern wie in
früheren Zeiten auf der Kölnerfrüheren Zeiten auf der Kölnerfrüheren Zeiten auf der Kölnerfrüheren Zeiten auf der Kölnerfrüheren Zeiten auf der Kölner
Straße bleibt, an der EinmündungStraße bleibt, an der EinmündungStraße bleibt, an der EinmündungStraße bleibt, an der EinmündungStraße bleibt, an der Einmündung
„Am „Am „Am „Am „Am Aggerberg“ dreht und in dieAggerberg“ dreht und in dieAggerberg“ dreht und in dieAggerberg“ dreht und in dieAggerberg“ dreht und in die
Ortsmitte zurückkehrt. SomitOrtsmitte zurückkehrt. SomitOrtsmitte zurückkehrt. SomitOrtsmitte zurückkehrt. SomitOrtsmitte zurückkehrt. Somit

kann der Erntezug von allen Be-kann der Erntezug von allen Be-kann der Erntezug von allen Be-kann der Erntezug von allen Be-kann der Erntezug von allen Be-
suchern an der gesamten Kölnersuchern an der gesamten Kölnersuchern an der gesamten Kölnersuchern an der gesamten Kölnersuchern an der gesamten Kölner
Straße zweimal gesehen werdenStraße zweimal gesehen werdenStraße zweimal gesehen werdenStraße zweimal gesehen werdenStraße zweimal gesehen werden
(Hin- und Rückweg).(Hin- und Rückweg).(Hin- und Rückweg).(Hin- und Rückweg).(Hin- und Rückweg).
 Bei der Entscheidung haben wir
uns insbesondere von den The-
men Sicherheit (Verkehrssiche-
rungspflichten), Länge und Dauer
des Zugweges sowie Machbarkeit
der Teilnahme diverser Musik-
gruppen, Fußgruppen, Kindergär-
ten und insbesondere der Pferde

(Anstiege) leiten lassen.
Wir freuen uns, Euch/Sie zum dies-
jährigen Erntefest am Start des
Zugweges (Kreuzgarten) und auf
der Kölner Straße zu begrüßen
sowie auf den Veranstaltungen im
Festzelt rund ums diesjährige Ern-
tefest.

Landwirtschaftliches Casino Vilke-
rath von 1872 e. V.
Der Vorstand

Fröhliche Musikanten vor der ProbeFröhliche Musikanten vor der ProbeFröhliche Musikanten vor der ProbeFröhliche Musikanten vor der ProbeFröhliche Musikanten vor der Probe

Mit einem Fototermin am Hang
vor dem alten Pfarrhaus in Stei-
nenbrück begann die erste Pro-
be nach den Ferien. Alle hatten
sich wieder eingefunden und
bald ertönten die Klänge des

Mandolinenorchesters voll
durch die weitgeöffneten Fens-
ter auf den Kirchenvorplatz. Am
virtuosen Tanz aus Kuba, mit
einem übermütig komplizierten
Rhythmus, bissen sich zunächst

die Mandolinen mit ihren
schnellen Läufen die Zähne aus.
Bald aber harmonierte das Zu-
sammenspiel aller Instrumente
und die Klangwogen der letz-
ten Takte bestärkten das posi-
tive Gefühl, das es besonders
außergewöhnliche und interes-
sante Musik ist, die beim Zu-
hörer ankommt. Das geplante
Herbstkonzert am 27. Oktober
steht unter dem Titel „Wir ma-
chen Musik“.
Dafür hat Orchesterleiter Peter
Dresbach sowohl heißblütige
spanisch-kubanische Tänze
ausgesucht als auch klassische
romantische Konzertliteratur
wie die Ouvertüre „Wilhelm
Tell“ von Gioachino Rossini
oder „die Moldau“ von Bedrich
Smetana. Er möchte die ganze
Bandbreite der Musik, die ein
Mandolinenorchester spielen
kann, präsentieren.
Stargast bei diesem Konzert

sind die „Bad Boys“ aus Dort-
mund.
Es ist ein Vokal-Pop-Chor, der
alle Titel gekonnt a-cappella,
also ohne stützende Klavier-
oder Keyboardbegleitung sin-
gen kann.
Die jungen Männer bringen ein
vielfältiges und anspruchsvol-
les Programm mit. Das Beson-
dere, ihre Chorklänge aus dem
Bereich Pop, Jazz, Spiritual und
Schlager, werden durch beein-
druckende Showelemente in
Bewegung originell und unter-
haltend gekrönt.
Das Orchester überlegt zurzeit
ob die Bühne im Pfarrsaal Hei-
ligenhaus genügend Platz für
die raumgreifenden Bewegun-
gen der singenden Männer mit
dem Leiter Prof. Dr. Hans Fram-
bach hergibt.
Der Vorverkauf zum Konzert be-
ginnt sobald Plakate und Ein-
trittskarten fertiggestellt sind.
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Für Sie inklusive: 
2 / 3 Übernachtungen
Halbpension Plus
 Willkommensgetränk
Wellnessbereich mit Hallenbad und Sauna
Leihbademantel und -saunatücher
WLAN Hotelparkplatz (n. Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison Nächte 
Anreise 2 3

03.09. - 08.09.24,  
11.10. - 03.11.24,  
29.11.24 - 29.01.25

SO 149 219

MO – SA 159 229

09.09. - 10.10.24,  
04.11. - 28.11.24

SO 179 249
MO – SA 189 269

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht 
Kurtaxe: ca. 1 € pro Person/Nacht

Beispiel Doppelzimmer Standard Beispiel Doppelzimmer

OLantis Huntebad

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 4 / 5 Übernachtungen Halbpension
1 x ostfriesische Tee-Zeremonie mit 
1 Stück Kuchen (2024)
Willkommensgetränk 
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ Standard

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 4 5

01.11. - 22.12.24 119 169 – 279
02.01. - 25.02.25,
04.03. - 31.03.25,
01.11. - 19.12.25

129 189 249 299

01.10. - 31.10.24 149 219 – 359
01.04. - 18.04.25,
22.04. - 15.05.25,
06.10. - 31.10.25

169 239 309 379

03.09. - 30.09.24,  
23.12. - 25.12.24 189 279 – 459

26.02. - 03.03.25,
19.04. - 21.04.25,
16.05. - 30.09.25,
01.10. - 05.10.25,
20.12. - 25.12.25

289 369 – 469

Preise ggf. zzgl. Terminzuschlag. 
Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
Willkommensgetränk
 1 x Tageseintritt ins OLantis Huntebad 
(ca. 3 km entfernt)
WLAN Informationen über die Region
 Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.01. - 31.01.25 139 209 339 459
01.11. - 31.12.24,
01.02. - 31.03.25 159 229 359 499

03.09. - 31.10.24 189 249 399 539

Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht

Nordsee – Ostfriesland 
 Hotel Landhaus Großes Meer  

Bergisches Land 
 Parkhotel Nümbrecht  

Oldenburger Land – Oldenburg 
 Best Western Hotel Heide Oldenburg  

3 Tage • Halbpension ab €119,p. P.–
Reise-Code: 

lagm

3 Tage • Halbpension Plus ab €149,p. P.–
Reise-Code: 

panb

3 Tage • Halbpension ab €139,p. P.–
Reise-Code: 

bwol

3 Tage • Frühstück & 1 Abendessen ab €119,p. P.–
Reise-Code: 

rhba

Oldenburg

Schloss Homburg, Nümbrecht

Beispiel Doppelzimmer

Für Sie inklusive: 
  2 / 3 / 5 Übernachtungen
Frühstück & 1 / 1 / 2 x Abendessen
Wellnessbereich mit Hallenbad und Sauna
 10 % Ermäß. auf Wellnessanwendungen 
(mit Voranmeldung) Leihbademantel 
und Slipper
WLAN Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ Standard / FZ

Saison Nächte 
Anreise 2 3 5

01.12. - 20.12.24 täglich 119 169 279
02.01. - 29.02.25,
01.12. - 20.12.25

SO 119 169 279
MO – SA 129 179 289

01.11. - 30.11.24 täglich 139 189 309
01.03. - 31.03.25,
01.11. - 30.11.25 täglich 139 199 319

03.09. - 31.10.24 täglich 159 219 369
01.04. - 31.10.25 täglich 159 229 379
FZ = Familienzimmer Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2,20 € pro Person/Nacht

Mittelrheintal 
 Rheinhotel Vier Jahreszeiten in Bad Breisig  

Beispiel Doppelzimmer Standard

Ausflugspakete zubuchbar

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 89 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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Hornmusik in der Kirche in Immekeppel

Schnupperstunden für Blasinstrumente

Nachdem das Klarinettensemble
bereits eine Woche vorher die
Sonntagsmesse in der Kirche in
Overath untermalte, hatte das
Hornensemble nun seinen Halb-
jahresauftakt bei einem Auftritt
in der Sonntagsmesse in der Kir-
che in Overath-Immekeppel.
Organist Klaus Hoffmann konn-
te dort zur Vormittagsmesse die
Hornisten Katharina Schlömer,
Lea Sophie Fischer, David Fröh-

ning und Norbert Riedel begrü-
ßen. Beteiligt war dazu Jungor-
ganist Maximilian Schröder, der
die Solobegleitung der Hörner
an der Orgel unternahm.
Im Mitteilpunkt der musikali-
schen Beiträge standen ver-
schiedenste Werke namhalfter
Komponisten. So waren u. a. von
Georg Friedrich Händel ein Er-
öffnungsmarsch zu hören, sowie
ebenfalls Werke von Tillman

Susato („La Mourisque“) und
von Wölfgang Amadeus Mozart
(„Little Song“ aus der Zauber-
flöte).
Zusammen mit Maximilian
Schröder an der Orgel spielten
die Hörner „Norwegian“ des
deutschen Komponisten Micha-
el Rose sowie das „Presto“ aus
dem Divertimento Nr. 12 von
Mozart.
Diese gelungene musikalische

Bereichung der Messgestaltung
wurrde von den Gottesdienst-
besuchern mit dankbarem Bei-
fall bedacht. Ebenso fand Pfar-
rer Gereon Bonnacker lobende
Wort für die Musiker.
Informationen zum Unterricht für
Horn und alle weiteren Blasins-
trumente sowie zum Hornen-
semble sind über Ausbildungs-
leiter Norbert Riedel
(02206 5572) zu erhalten.

Rechtzeitig zum Schulbeginn
nach den Sommerferien bietet
der Verein Musiklehrer Overath
wieder Schnupperstunden für
Neuanfänger im Instrumental-
unterricht an.
Die Unterrichtsangebote um-
fassen die Holzblasinstrumen-
te Blockflöte, Klarinette, Saxo-
phon und Oboe sowie im Be-

reich der Blechblasinstrumen-
te Horn, Euphonium und Trom-
pete.
Im Rahmen der individuellen
Schnupperstunden werden
sämtliche genannten Instru-
mente ausführlich vorgestellt
und vor allem die Art der Toner-
zeugung erläutert. Nach Anlei-
tung können dann im zweiten

Schritt schon die ersten Töne
auf den Instrumenten gespielt
werden
Die Veranstaltung ist gedacht
für Kinder zwischen 8 und 12
Jahren, die mit oder ohne Block-
flötenkenntnissen jetzt ein wei-
terführendes Musikinstrumen-
te suchen. Aber auch Erwach-
sene, die sich schon immer den

Traum von einem Musikinstru-
mente erfüllen wollten, sind
willkommen.
Die Schnupperstunden werden
individuell organisiert und ter-
miniert. Interessenten können
sich wenden an Ausbildungslei-
ter Norbert Riedel (02206 5572)
vom Verein Musiklehrer Ove-
rath
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Lassen Sie sich überraschen
Neue Angebote im Kneipp-Verein

Hilfe, mein Kostümschrank platzt aus allen Nähten
Spendenaktion

Ehemaliges JagdhausEhemaliges JagdhausEhemaliges JagdhausEhemaliges JagdhausEhemaliges Jagdhaus

WWWWWaldgeflüsteraldgeflüsteraldgeflüsteraldgeflüsteraldgeflüster-Rück-Rück-Rück-Rück-Rückenmassageenmassageenmassageenmassageenmassage,,,,,
Energetisieren und Magnetisie-Energetisieren und Magnetisie-Energetisieren und Magnetisie-Energetisieren und Magnetisie-Energetisieren und Magnetisie-
ren und mehrren und mehrren und mehrren und mehrren und mehr
Ab sofort bietet der Kneippver-
ein Much und Umgebung ganz
neue und umfangreiche Ange-

- Waldgeflüster-Rückenmassage
unter anderem nach Rudolf Breuss
- energetisieren und Magnetisie-
rung mit unserer Therapeutin Sis-
si (Castelo Roque da Nova)
Mundorf
Gut gerüstetGut gerüstetGut gerüstetGut gerüstetGut gerüstet
Unsere Therapeutin für Entspan-
nung und Mentaltraining Sissi
Mundorf wird sie in dem tollen
und urgemütlichen Ambiente in
und um die „Alten Jagdütte“ mit
neuen Therapien für die kommen-
den Altagsbelastungen fit ma-
chen.
Daneben gibt es eine Einladung
zum Sonnenaufgang:
Geführte Meditation und musi-
kalische Klänge im Wald in Be-
gleitung der Bongotrommel und
mit anschließend gemeinsamen
Frühstück.
Bringen Sie in jedem Fall Zeit
mit und lassen Sie sich überra-
schen!
Termine jeweils Samstag und
Montag.
Info und Anmeldungen bitte un-
ter der Tel. Nr. 0178-1352200.
Bis dann und bleiben Sie ge-
sund
Alfred Haas, Bürgermeister IR.

bote zur Gesundheitsvorsorge
und zur Gesunderhaltung an.
Der Clou dabei ist auch die
traumhafte Lokalität „Alte
(neue) Jagdhütte“ in Much,Much,Much,Much,Much, Bir-
renbachshöhe 48 (am Ortsaus-

gang).
Da gibt es zum Beispiel:
- Durchatmen im Wald mit Kräu-
tertee
- Entspannung und Mentaltrai-
ning

Foto: LC Bergische LöwinnenFoto: LC Bergische LöwinnenFoto: LC Bergische LöwinnenFoto: LC Bergische LöwinnenFoto: LC Bergische Löwinnen

Alaaf!Alaaf!Alaaf!Alaaf!Alaaf! Die nächste Session rückt
schon wieder näher. Sie haben
Lust auf ein neues Kostüm, aber

keinen Platz mehr im Schrank oder
im Keller?
Die Frauen des Lions Club Berg-

ische Löwinnen nehmen gerne Ihre
Kostüme für Groß und Klein als
Spende für einen Wohltätigkeits-
basar entgegen.
Im vergangenen Jahr konnten mit
dieser Aktion über 300 Kostüme
neue, glückliche Jecken finden.
Mit dem Erlös unterstützen die
Löwinnen in Not geratene Frauen
und Kinder in der Region. So konn-
te beispielsweise der Verein Frau-
en-stärken-Frauen e. V. eine Rei-
se für schutzbedürftige Mütter
und ihre Kinder ermöglichen.
Ihr Kostüm für einen guten ZweckIhr Kostüm für einen guten ZweckIhr Kostüm für einen guten ZweckIhr Kostüm für einen guten ZweckIhr Kostüm für einen guten Zweck
Gesammelt werden gut erhalte-
ne Kostüme für Erwachsene und
Kinder. Wenn Sie Ihr Kostüm für
den nächsten Basar spenden
möchten, nehmen Sie gerne Kon-
takt mit uns auf unter:
karneval@bergische-

loewinnen.de
Gutes tun und Freude schenkenGutes tun und Freude schenkenGutes tun und Freude schenkenGutes tun und Freude schenkenGutes tun und Freude schenken
„Der große Erfolg des letzten Ba-
sars hat uns alle überzeugt, diese
Aktion zu wiederholen“, sagt Bri-
gitte Hoffmann, eine der Organi-
satorinnen. „Wir haben so tolle
Spenden erhalten, viele davon
sehr originell und handgenäht. Das
hat einfach Freude gemacht“, so
Hoffmann weiter, „und mit dem
Erlös können wir gezielt Organi-
sationen unterstützen, die sich in
der Region für die Förderung von
Frauen und Kindern stark ma-
chen.“
Auch neue Mitglieder sind stets
willkommen. Interessierte erhal-
ten Informationen von Anette Off-
ermann unter:
mitgliedschaftsbeauftragte@bergische-
loewinnen.de
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Pütz-Roth Bestattungen und Trauerbegleitung
Overath, Hauptstr. 91, (02206) 76 65, www.puetz-roth.de

Wertvolles Gedenken an einen einzigartigen Menschen
Erinnerungsdiamanten haben sich als Teil der Bestattungskultur etabliert

Die Gesellschaft wird immer individueller, das schlägt sich auch in denDie Gesellschaft wird immer individueller, das schlägt sich auch in denDie Gesellschaft wird immer individueller, das schlägt sich auch in denDie Gesellschaft wird immer individueller, das schlägt sich auch in denDie Gesellschaft wird immer individueller, das schlägt sich auch in den
neuen Formen der Bestattungskultur nieder. Foto: djd/Algordanzaneuen Formen der Bestattungskultur nieder. Foto: djd/Algordanzaneuen Formen der Bestattungskultur nieder. Foto: djd/Algordanzaneuen Formen der Bestattungskultur nieder. Foto: djd/Algordanzaneuen Formen der Bestattungskultur nieder. Foto: djd/Algordanza
Erinnerungsdiamanten/shutterstockErinnerungsdiamanten/shutterstockErinnerungsdiamanten/shutterstockErinnerungsdiamanten/shutterstockErinnerungsdiamanten/shutterstock

Heute entscheiden sich immer mehr Menschen selbstbewusst bereits zuHeute entscheiden sich immer mehr Menschen selbstbewusst bereits zuHeute entscheiden sich immer mehr Menschen selbstbewusst bereits zuHeute entscheiden sich immer mehr Menschen selbstbewusst bereits zuHeute entscheiden sich immer mehr Menschen selbstbewusst bereits zu
Lebzeiten für alternative Bestattungsformen. Foto: djd/AlgordanzaLebzeiten für alternative Bestattungsformen. Foto: djd/AlgordanzaLebzeiten für alternative Bestattungsformen. Foto: djd/AlgordanzaLebzeiten für alternative Bestattungsformen. Foto: djd/AlgordanzaLebzeiten für alternative Bestattungsformen. Foto: djd/Algordanza
Erinnerungsdiamanten/shutterstockErinnerungsdiamanten/shutterstockErinnerungsdiamanten/shutterstockErinnerungsdiamanten/shutterstockErinnerungsdiamanten/shutterstock

Das Leben jedes Menschen ist wert-
voll und einzigartig. Angesichts der
Bedrohungen durch die Corona-Pan-
demie ist dies vielen zuletzt wieder
besonders bewusst geworden. Und
so einzigartig wie der Mensch soll-
ten auch der Abschied und die Erin-
nerung an ihn sein. Die Bestattungs-
kultur in Deutschland befindet sich
deshalb im Wandel und entfernt sich
von alten Ritualen. Sie ist vor allem
viel individueller geworden, immer
mehr Menschen entscheiden sich
etwa zu Lebzeiten für eine letzte
Ruhe im Wald oder für eine Seebe-
stattung. Ein ungewöhnlicher, aber
etablierter Bereich der Bestattungs-
kultur sind Erinnerungsdiamanten.
Dabei wird ein Teil der Asche des
oder der Verstorbenen zu einem Roh-
diamanten gepresst und geschliffen,
die restliche Asche kann beigesetzt
werden. In Deutschland ist das Ver-
fahren nicht zulässig - in der Schweiz

hingegen kann dies problemlos
durchgeführt werden.
Erinnerungsdiamanten aus HaarenErinnerungsdiamanten aus HaarenErinnerungsdiamanten aus HaarenErinnerungsdiamanten aus HaarenErinnerungsdiamanten aus Haaren
als als als als als Alternative zur Alternative zur Alternative zur Alternative zur Alternative zur AscheAscheAscheAscheAsche
Mittlerweile ist die Asche nicht mehr
die einzige Kohlenstoffquelle, die
dafür genutzt werden kann. Überall
dort, wo Erinnerungsobjekte aus Kre-
mationsasche aus sozialen, rechtli-
chen oder familiären Gründen nicht
möglich oder erwünscht sind, kön-
nen Erinnerungsdiamanten aus Haa-
ren eine Alternative sein. Dieses Ver-
fahren wird beispielsweise vom
Schweizer Unternehmen Algordan-
za durchgeführt, das seit 2004 Erin-
nerungsdiamanten aus Asche oder
Haaren anbietet. Auch bei den Dia-
manten aus Haaren können sich alle
Beteiligten auf Rechtssicherheit in
allen deutschen Bundesländern ver-
lassen. Der zwischen vier und acht
Monate dauernde Herstellungspro-
zess findet in der Schweiz statt und

wird in jedem Schritt sorgfältig do-
kumentiert. Unter
www.algordanza.com gibt es hierzu
weitere Informationen. Wer an ei-
nem Erinnerungsdiamanten interes-
siert ist, muss sich in Deutschland an
ein lokales Bestattungsunterneh-
men wenden, der Anbieter koope-
riert bundesweit bereits mit über
4.000 Bestattern.
Die Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastet
Während bei der Produktion eines
Erinnerungsdiamanten aus Krema-
tionsasche etwa 500 Gramm benö-
tigt wird, verbleibt die Urne beim
Edelstein aus Haaren unangetastet.

Haare bestehen zu etwa 51 Prozent
aus Kohlenstoff. Für die Produktion
eines oder mehrerer Erinnerungsdi-
amanten werden mindestens fünf
Gramm Haar benötigt.
In einem ersten Schritt wird Kohlen-
stoff isoliert, gereinigt und aufgear-
beitet. Im Anschluss wächst dieser
unter hohem Druck und hoher Tem-
peratur zu einem Erinnerungsdia-
manten heran. Unter Einhaltung der
geltenden Corona-Bestimmungen
können sich Interessierte jederzeit
ein Bild von der Manufaktur in der
Schweiz machen. (djd)
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Gefühle auf Leinwand gesprüht
Graffiti-Projekt der DRK-Kindertrauergruppe

Fotos: Institut DellanimaFotos: Institut DellanimaFotos: Institut DellanimaFotos: Institut DellanimaFotos: Institut Dellanima

Bergisch Gladbach - Eine schö-
ne Tradition ist mittlerweile der
Graffit-Workshop für trauernde
Kinder und Jugendliche, die im
Projekt „Leben mit dem Tod -
Trauernde Familien begleiten“
Hilfe und Unterstützung finden,
geworden. Bereits zum 8. Mal
hatten jetzt 37 Betroffene im Al-
ter von 3,5 bis 23 Jahren die
Chance, ihre Trauer und ihre Ver-
bundenheit zum Verstorbenen
sowie ihre Wünsche für die ver-
storbene Mama, den Papa oder
die Geschwister auf Leinwand
zu sprühen.  Unterteilt in zwei
Gruppen lernten die
Teilnehmer*innen unter der An-
leitung des Künstlers und Päda-
gogen Ben Niklas die verschie-
denen Spray-Techniken kennen
und verwandelten die Leinwän-
de in echte Kunstwerke. Dabei
wurde schnell klar, dass der
künstlerische Aspekt an den
zwei Tagen nicht im Mittelpunkt
der Arbeit stehen sollte. Viel-
mehr ging es darum, in den Bil-
dern eigene Gefühle und Gedan-

ken zum Ausdruck zu bringen.
Wo ist der Verstorbene jetzt?
Welche Verbindung habe ich
noch zu dem Verstorbenen?
Neben zahlreichen Textpassagen
wurden oft auch die Namen der
Verstorbenen in dessen Lieb-
lingsfarben gesprüht. Auch Sym-
bole, die bleibende Erinnerun-
gen an den Verstorbenen dar-
stellen, wurden verwendet. Es
gab zum Beispiel eine Halmafi-
gur, eine Berggegend, in der
gemeinsame Urlaube verbracht
wurden oder die Blume als Ver-
bindungssymbol zum Verstorbe-
nen. Ganz besonders: Unter der
obersten, sichtbaren Farbschicht
befindet sich sehr häufig ein an-
deres Bild. Hier haben viele Be-
troffene vermeintlich tabuisier-
te, peinliche oder belastende
Gedanken und Gefühle zum Aus-
druck gebracht. Beim gemein-
samen Pizzaessen hatten die
Kinder und Jugendlichen die
Möglichkeit, sich über ihre ent-
standenen Bilder auszutau-
schen und stellten dabei immer

wieder fest, dass sich ihr Alltag
und ihre Gefühle nach dem Tod
der Mutter, des Vaters oder des
Geschwisters doch sehr verän-
dert haben. Begleitet wurden die
beiden Tage von vier qualifizier-
ten Trauerbegleiter* innen mit
multiprofessionellem Hinter-
grund sowie einigen ehrenamt-
lichen Helfer*innen aus dem
Team.  „Gemeinsame Ausflüge
und Projekte wie dieses zeigen
mir immer wieder, wie wichtig
die Gemeinschaft und der Aus-
tausch für die betroffenen Kin-
der und Jugendlichen ist“, so
Stephanie Witt-Loers. „Zu erle-
ben, dass auch andere Kinder
und Jugendliche mit dem star-
ken Vermissen der Verstorbenen
zu kämpfen haben, kann entlas-
tend wirken und die Betroffe-
nen noch einmal näher zusam-
menführen.“ Dank der guten
Kooperation mit dem Gymnasi-
um Herkenrath konnte das Graf-
fiti-Projekt nun bereits zum sieb-
ten Mal in der geschützten At-
mosphäre des Schulhofs statt-
finden. Finanziert wurde das Pro-

jekt durch den Verein „Bürger
für uns Pänz.“
Insgesamt wird das Projekt, dass
bereits seit zwölf Jahren eine
Vielfalt an kostenfreien Ange-
boten für trauernde Kinder, Ju-
gendliche und deren Familien
bietet von vielen Ehrenamtlichen
und auch zahlreichen prominen-
ten Projektpaten (Cat Ballou,
Landrat Stephan Santelmann,
Sylvia Zanders, Bürgermeister
Frank Stein, Bürgermeister von
Odenthal Robert Lennerts, Fer-
dinand Linzenich, dem Rotary
Club, Carsten Brand, Horst Be-
cker, den Ehrenbürgern Bethe,
Mechthild Münzer und vielen
anderen mehr unterstützt. „Es
ist immer wieder beeindruckend
und ich bin so dankbar, dass sich
Menschen unserer Stadt durch
das Leid anderer berühren las-
sen, denn es ist nicht selbstver-
ständlich, dass sie sich dafür ein-
setzen, dass hilfreiche und kos-
tenfreie Unterstützung möglich
wird“, so die Projektleiterin,
Trauerbegleiterin und Autorin
Stephanie Witt-Loers.
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Hörberatung für bessere
Kommunikation und Lebensqualität
In einer Welt, in der Kommuni-
kation das Herzstück unseres
täglichen Lebens bildet, ist gu-
tes Hören von zentraler Bedeu-
tung. Immer mehr Menschen
lassen sich von Hörakustikern
beraten, nutzen moderne Hör-
systeme und freuen sich über
ein besseres Verstehen ihrer
Mitmenschen und mehr Sicher-
heit im täglichen Leben. Bei der
Anpassung von Hörgeräten
spielen Hörakustiker eine
Schlüsselrolle: Mit Hörtests,
gezielten Untersuchungen und
individuellen Gesprächen finden
sie passgenaue Lösungen für
Menschen mit Hörminderun-
gen. Diese individuelle Hörbe-
ratung ist der Schlüssel zu bes-
serer Kommunikation und ei-
ner gesteigerten Lebensquali-
tät.
Der Der Der Der Der WWWWWeg zur besseren Hörqua-eg zur besseren Hörqua-eg zur besseren Hörqua-eg zur besseren Hörqua-eg zur besseren Hörqua-
l i tätl i tätl i tätl i tätl i tät
Die Beratung bei Hörakustikern
beginnt stets mit einer umfas-
senden Untersuchung und ei-
nem Hörtest. Diese Tests sind
essenziell, um das genaue Aus-
maß der Hörminderung festzu-
stellen und die spezifischen
Bedürfnisse des Einzelnen zu
verstehen. Viele Menschen sind
überrascht, wenn bei ihnen eine
Hörminderung diagnostiziert
wird. Andere wiederum schie-
ben die Tatsache als Problem
vor sich her, was die Kommuni-
kation im Alltag erheblich be-
einträchtigen kann. Hörakusti-
ker führen daher zunächst kon-
struktive Beratungsgespräche,
um Ängste und Bedenken ab-
zubauen. Diese Gespräche sind
entscheidend, um Vertrauen
aufzubauen und den Kunden zu
zeigen, dass ihre Hörprobleme
lösbar sind. „Viele Menschen
zögern, den ersten Schritt zu
machen, aber wenn sie sehen,
wie sehr sich ihre Lebensquali-
tät durch ein Hörgerät verbes-
sern kann, sind sie oft erleich-
tert und optimistisch“, erklärt
Hörakustikerin Maria Schnei-
der aus München.
Die Die Die Die Die Anpassung von HörgerätenAnpassung von HörgerätenAnpassung von HörgerätenAnpassung von HörgerätenAnpassung von Hörgeräten
Nach einer erfolgreichen Erst-

beratung und der Durchführung
von Hörtests folgt das Probet-
ragen von voreingestellten Hör-
geräten. In dieser Phase tau-
schen sich Hörakustiker und
Kunden intensiv über die indi-
viduellen Hörgewohnheiten und
die Erwartungen an das neue
Hören aus.
Diese Gespräche helfen dabei,
das Hörgerät optimal an die
Bedürfnisse des Trägers anzu-
passen. „Die meisten Kunden
erkennen schnell die Chancen
und Möglichkeiten, die ihnen
die Anpassung von Hörgeräten
bietet“, so Schneider. „Sie kön-
nen sich wieder unbeschwert
unterhalten, weil sie auch in
größeren Gesprächsrunden kei-
ne Verständigungsprobleme
mehr haben.“ Diese zurückge-
wonnene Sicherheit trägt dazu
bei, Stress zu vermeiden und
das Selbstvertrauen der Betrof-
fenen zu stärken.
TTTTTechnologischer Fechnologischer Fechnologischer Fechnologischer Fechnologischer Fortschritt undortschritt undortschritt undortschritt undortschritt und
ZufriedenheitZufriedenheitZufriedenheitZufriedenheitZufriedenheit
Moderne Hörsysteme bieten
eine beeindruckende Leistungs-
fähigkeit, die zu großer Zufrie-
denheit bei den Nutzern führt.
Hörgeräte sind heute kleiner,
leistungsstärker und vielseiti-
ger als je zuvor. Sie sollten
ganztägig genutzt werden, da
sie gutes Hören in den unter-
schiedlichsten Situationen ga-
rantieren. Der technologische
Fortschritt wirkt sich ebenfalls
positiv aus: Je neuer die Hör-
systeme, desto größer die Zu-
friedenheit der Kunden. „Die
guten Anpassmöglichkeiten
durch die Hörexperten und die
Leistungsfähigkeit der Hörge-
räte sorgen für eine hohe Zu-
friedenheit bei den Kunden“,
betont Schneider. „Die Geräte
werden mit wachsendem
Selbstverständnis und Überzeu-
gung getragen.“ Dies zeigt, wie
wichtig es ist, auf dem neues-
ten Stand der Technik zu blei-
ben und regelmäßig den Hör-
akustiker aufzusuchen.
Frühzeit ige Intervent ion beiFrühzeit ige Intervent ion beiFrühzeit ige Intervent ion beiFrühzeit ige Intervent ion beiFrühzeit ige Intervent ion bei
HörminderungHörminderungHörminderungHörminderungHörminderung
Bereits bei den ersten Anzei-

chen einer Schwerhörigkeit soll-
te man einen Hörakustiker auf-
suchen.
Frühe Interventionen sind ent-
scheidend, um die besten Er-
gebnisse zu erzielen und eine
Verschlechterung der Hörfähig-
keit zu verhindern. „Je früher
ein Hörverlust erkannt und be-
handelt wird, desto besser sind
die Chancen, die Lebensquali-
tät zu erhalten oder sogar zu
verbessern“, erklärt Schneider.
Eine frühzeitige Beratung und
die Anpassung eines geeigne-
ten Hörgeräts können verhin-
dern, dass sich Hörminderun-
gen negativ auf die soziale In-
teraktion und das emotionale
Wohlbefinden auswirken. Men-
schen, die gut hören, können
aktiv am Leben teilnehmen,
Gespräche führen und ihre Um-
gebung voll wahrnehmen. Wer
gerne sein Gehör testen lassen

möchte, kann dies beim HNO-
Arzt oder beim Hörakustiker.
Adressen findet man unter
www.hoerdienst.de oder unter
der bundesweiten Servicenum-
mer 02361 9959050.
FazitFazi tFazi tFazi tFazi t
Hörberatung ist ein lebensver-
änderndes Angebot für Men-
schen mit Hörminderungen. Die
professionelle Unterstützung
durch Hörakustiker ermöglicht
es, individuelle Hörlösungen zu
finden und so die Kommunika-
tion und Lebensqualität erheb-
lich zu verbessern.
Die Angst vor dem ersten Schritt
sollte niemanden davon abhal-
ten, die Hilfe eines Hörakusti-
kers in Anspruch zu nehmen.
Mit moderner Technologie und
kompetenter Beratung können
Hörprobleme effektiv gelöst und
das Leben wieder in vollen Zü-
gen genossen werden.
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Gemütlicher Treffpunkt mitten im Ort

Die Bio-Manufaktur und der
dazu gehörende Kräuterladen
in Wahlscheid sind weit über
die Kreisgrenzen bekannt und
die Kunden freuen sich über das
große Sortiment an Produkten
aus eigener Herstellung (Kräu-
ter, Gewürze & Tee in bester
Bio-Qualität, kleine Chargen
mit Herz & Hand verarbeitet),
regionalen Leckereien (Honig,
Nudeln, Eier, Likör), Bücher zum
Kochen, Kräuterkunde, Ge-
sundheitsthemen und Literatur
von Autoren aus dem Ort, eine
große Auswahl an Ätherischen
Ölen und Zubehör und einiges
mehr.
Im Laden befindet sich auch
eine gemütliche Stube, die lie-
bevoll eingerichtet zum Verwei-
len einlädt.
Hier können Sie bei einer Tasse
Kaffee oder Tee, einem Glas
Wein, Sekt oder Likör im Bü-
cherregal stöbern oder die be-
reitgestellten Spiele nutzen.
Freitag nachmittags serviert

Frauke Möschler auf Wunsch
traditionelle „beschwipste“
Spezialitäten wie „Rüdesheimer
Kaffee“, „Pharisäer“, „Grog“
usw. Für den Winter sind The-
men-Nachmittage wie die „Ost-
friesische Teestunde“, „Engli-
sche Tea Time“ oder „Bergische
Kaffeetafel“ geplant.
Ab September sind Sie herzlich
eingeladen, donnerstags von 15
bis 17 Uhr zur offenen „Plau-
derstunde“ zu kommen. Hier
treffen sich Menschen, die Lust
haben, Zeit in geselliger Runde
zu verbringen, um über alles
Mögliche zu plaudern, Wissen
zu teilen, an alte Traditionen
zu erinnern und vielleicht auch
um sich gegenseitig stricken,
häkeln o. ä. beizubringen.
Fair Trade und Nachhaltigkeit
sind wichtige Themen bei
„mein-Kräutergarten“.
Die Zutaten ihrer Produkte be-
zieht die Manufaktur über klei-
ne Netzwerke bei Bio-Bauern
weltweit.
Die Kooperationspartner ach-
ten ihre Partner, handeln mit
fairen Bedingungen und werden
mit bester Qualität belohnt. Bei
den Verpackungen wird auf
Nachhaltigkeit gesetzt, es wer-
den Papier-Beutel mit Etiket-
ten und Verschlüssen verwen-
det, die über die Papiertonne
entsorgt und recycelt werden
können, dazu ist die Manufak-
tur beim „Grünen Punkt“ re-
gistriert.
Bei den Gewürzdosen wurde
sich Anfang des Jahres gegen
die gewohnten Weißblechdosen
entschieden.
Dieses Material wird mit gro-
ßem Energie-Einsatz herge-
stellt und die beliebten klei-
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nen Blechdosen werden haupt-
sächlich in China hergestellt,
was große Mengen an Verpa-
ckung und lange Transportwe-
ge mit sich bringt. Nach langer
Suche nach einer nachhaltige-
ren Lösung ist Frauke Möschler
in Engelskirchen fündig gewor-
den.
Seit Anfang des Jahres werden
die Gewürz- und Salzmischun-
gen in hochwertigen Kunststoff-
dosen der Firma H&K Müller ab-
gefüllt. Die Dosen sind Spülma-
schinengeeignet, wiederbefüll-
bar und rosten nicht.
Im Kräuterladen finden Sie auch
Fair Trade Produkte, die über
die GEPA bezogen werden. Kaf-
fee, Kakao, Bonbons, reichlich
Schokolade, Kekse und einiges
mehr ist immer vorrätig, weite-
res kann bestellt werden.
Im September geht „mein Kräu-
tergarten“ auf Tour und ist mit
einem Stand auf folgenden Ver-
anstaltungen zu finden:
14. September -14. September -14. September -14. September -14. September - famFair Mes-
se, 11 bis 18 Uhr im Schloß Sim-
mern in Simmern/Hunsrück

15. September -15. September -15. September -15. September -15. September - Bauernmarkt
in Much, 13 bis 18 Uhr
21. September -21. September -21. September -21. September -21. September - Fairtrade Med-

dendren, ab 18 Uhr auf dem
Fouardplatz in Lohmar
22. September -22. September -22. September -22. September -22. September - Erntedankfest
am Turmhof, 11 bis 17 Uhr Kam-
merbroich 67 in Rösrath
Vielleicht ist ja ein für Sie inte-
ressanter Termin dabei, schau-

en Sie einfach mal vorbei, ob
im Laden (Öffungszeiten: Don-
nerstag & Freitag 9 bis 18.30
Uhr, Samstag 9 bis 13 Uhr), auf
einem Markt oder im online-
shop unter www.mein-
kraeutergarten.de.
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Deutschkurse in Ferien treffen auf große Resonanz
Kommunales Integrationszentrum unterstützt Kinder und Jugendliche bei ersten Schritten in
neuer Sprache

Neue Hospizhelfer
für „Die Brücke“
Zwölf Teilnehmer absolvierten den
Qualifizierungskurs zur Begleitung
schwerstkranker und sterbender Menschen -
Infoabend für nächsten Qualifizierungskurs
am 9. September

Rheinisch-Bergischer Kreis. Im
Bergisch Gladbach und Wermelskir-
chen unternahmen in den Sommer-
ferien jeweils zwölf neuzugewander-
te Kinder und Jugendliche ihre ers-
ten Schritte, um Deutsch zu lernen.
Die jungen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, die allesamt auf einen
Schulplatz warten, lernten zwei Wo-
chen lang erste Worte und Sätze in
der für sie noch fremden Sprache
und erweiterten ihre Kenntnisse täg-
lich. An den Kursen des Kommuna-
len Integrationszentrums des Rhei-

nisch-Bergischen Kreises nahmen
neuzugewanderte Kinder und Ju-
gendliche aus Afghanistan, Armeni-
en, Aserbaidschan, China, Eritrea,
Portugal, Syrien, der Türkei und der
Ukraine teil.
Neue Sprache, neue Freunde undNeue Sprache, neue Freunde undNeue Sprache, neue Freunde undNeue Sprache, neue Freunde undNeue Sprache, neue Freunde und
Eis essenEis essenEis essenEis essenEis essen
„Das war eine tolle Gruppe mit en-
gagierten und motivierten Kindern“,
zog die ehemalige Lehrerin Monika
Dick, die den Kurs in Bergisch Glad-
bach leitete, ein positives Fazit.
Besonders beeindruckte die erfah-

rene Pädagogin, dass die elf bis 14
Jahre alten Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer schnell ihre Schüchternheit
ablegten und sich trotz der Sprach-
schwierigkeiten anfreundeten. Ne-
ben den täglichen Spracheinheiten
erkundeten die Kinder und Jugend-
lichen zudem Bergisch Gladbach. So
spazierten sie über das Zanders-Ge-
lände, besuchten den Markt und gin-
gen zum Abschluss Eis essen. Dabei
konnten die erlernten Begriffe gleich
angewandt werden. Ein ebenso po-
sitives Fazit zog der pensionierte
Englischlehrer Reinhard Bornefeld,
der sich mit den Jungen und Mäd-
chen im Alter von zwölf bis 15 Jahren

„auch ohne verbindende Sprache pri-
ma verstand.“
Besonders gut kam bei seinen Schü-
lerinnen und Schülern das themen-
bezogene Memory an. Im Mittel-
punkt stand auch bei dem Wermels-
kirchener Angebot, die ersten Schrit-
te in der neuen Sprache zu unter-
nehmen und alltägliche Begriffe ken-
nenzulernen. Auch einfache Sätze
wurden im Verlauf der Woche schon
gebildet.
Damit haben sich die 24 Kinder und
Jugendlichen erfolgreich auf den Weg
gemacht, um Deutsch zu erlernen
und sich damit schneller in ihrer neu-
en Heimat zurechtzufinden.

Der ambulante Hospizverein
„Die Brücke“ freut sich über
neue ehrenamtliche Mitarbeiter
in der Hospizarbeit: Zwölf Teil-
nehmer absolvierten erfolgreich
den Qualifizierungskurs zur Be-
gleitung schwerstkranker und
sterbender Menschen und er-
hielten kürzlich im Rahmen des
Sommerfestes des Vereins ihre
Zertifikate.  Die frisch gebacke-
nen Hospizhelfer sind: ürtgen,
Corinna Berenfänger, Lore Dall-
meyer, Winona Ehrlich, Barbara
Gmelich-Rapp, Ute Hansen, Ute
Huppatz, Karl Erwin Kauert,
Anne Langhammer, Dieter Men-
ke, Loredana Sausa, Hans-Jür-
gen Schenk, Tatjana Uhl.
Die Hospizarbeit erfordert von
den Ehrenamtlichen vor allem
Empathie, Kommunikation und
Selbstreflexion. Sie müssen mit
Krisensituationen umgehen, die-
se angemessen wahrnehmen
und einschätzen und entspre-
chend handeln. Die Ausbildung
ist daher stark ausgerichtet auf
die Entwicklung von Haltung und

Persönlichkeit.
Eine Teilnahme an der Schulung
verlangt nach einer gesunden
Psyche und der Bereitschaft, sich
selbst zu öffnen, anderen Men-
schen persönlich zu begegnen
und an der eigenen Persönlich-
keit und Haltung zu arbeiten.
Die Schulung umfasst 90 Unter-
richtsstunden und ein abschlie-
ßendes Praktikum.
Der nächste Qualifizierungskurs
findet von Januar bis Juni 2025Januar bis Juni 2025Januar bis Juni 2025Januar bis Juni 2025Januar bis Juni 2025
statt. Interessierte erfahren im
Rahmen eines Informations-
abends am Montag, 9. Septem-
ber, um 19 Uhr alles über die
Aufteilung des Kurses in fünf
Themenblöcke, das Praktikum,
die abschließende Zertifizierung
und vieles mehr. Der Informati-
onsabend findet im Kulturhaus
Zanders, Hauptstraße 269 in
51465 Bergisch Gladbach statt.
Alle weiteren Informationen per
Telefon unter 02202 / 186 77 28,
per E-Mail an info@hospiz-
diebruecke.de oder unter
www.hospiz-diebruecke.de.
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Boom beim Leitungswasser
Umfrage: Regelmäßiger Konsum von Wasser aus dem Hahn ist deutlich gestiegen

Immer mehr Menschen in
Deutschland vertrauen auf die
hohe Trinkwasserqualität und
zapfen ihr Wasser direkt vom
Wasserhahn. Das belegt die
jüngste Befragung von Trink-
wasserkunden durch das
Marktforschungsinstitut pro-
lytics im Auftrag des Bundes-
verbandes der Deutschen Ener-
gie- und Wasserwirtschaft
(BDEW). Demnach greifen rund
60 Prozent aller Befragten re-
gelmäßig und etwa 25 Prozent
zumindest gelegentlich auf stil-
les oder aufgesprudeltes Lei-
tungswasser zurück. In der vor-
angegangenen Befragung zwei
Jahre zuvor hatten erst etwa
50 Prozent angegeben, regel-
mäßig Leitungswasser zu kon-

sumieren. Damals lag die Quo-
te der gelegentlichen Nutzerin-
nen und Nutzer bei 35 Prozent.
TTTTTeuerung und mehr Sprudler:euerung und mehr Sprudler:euerung und mehr Sprudler:euerung und mehr Sprudler:euerung und mehr Sprudler:
Die Gründe für den hohen Die Gründe für den hohen Die Gründe für den hohen Die Gründe für den hohen Die Gründe für den hohen VVVVVererererer-----
brauch von Leitungswasserbrauch von Leitungswasserbrauch von Leitungswasserbrauch von Leitungswasserbrauch von Leitungswasser
Experten sehen verschiedene
Gründe für den Anstieg. „Die
Konsumforschung zeigt, dass
die hohe Teuerung Menschen
nach günstigen Alternativen
greifen lässt. Da Trinkwasser
aus dem Hahn qualitativ hoch-
wertig und preisgünstig ist,
nutzen viele Menschen nun ver-
stärkt das Wasser aus ihrem
heimischen Wasserhahn“, so Dr.
Stefan Koch vom Forum Trink-
wasser e. V. In der Vergangen-
heit war für viele Konsumenten
oft der Kohlensäuregehalt der

Grund, Mineralwasser aus dem
Supermarkt zu bevorzugen. Seit
jedoch Sprudler immer kosten-
günstiger werden und vermehrt
Einzug in die Haushalte halten,
verzichten die Menschen zuneh-
mend häufiger auf das Flaschen-
wasser aus dem Markt und be-
dienen sich an der eigenen
Wasserleitung. „Wir beobach-
ten einen Trend, das Trinkwas-
ser aus dem Wasserhahn je
nach eigenem Gusto mit Koh-
lensäure zu versetzen und so
bestmöglich an die eigenen Ge-
schmacksvorlieben anzupas-
sen“, erläutert Dr. Stefan Koch.
WWWWWachsendes achsendes achsendes achsendes achsendes Angebot an Ge-Angebot an Ge-Angebot an Ge-Angebot an Ge-Angebot an Ge-
tränkesirupen zum Selbermi-tränkesirupen zum Selbermi-tränkesirupen zum Selbermi-tränkesirupen zum Selbermi-tränkesirupen zum Selbermi-
schenschenschenschenschen
Verstärkt wird diese Entwick-

lung noch durch das stetig
wachsende Angebot an Geträn-
kesirupen zum Selbstmischen.
So kann man inzwischen selbst
Cola oder andere bekannte
Markengetränke aus Konzent-
raten der Hersteller selbst zu-
bereiten. Damit sparen die Ver-
braucher nicht nur Ein- und
Mehrwegflaschen sowie jede
Menge Transportaufwand, son-
dern können ihren Getränke-
konsum auch noch nachhalti-
ger gestalten. Umweltschutz,
verminderter Ressourcenver-
brauch und die Einsparung von
Verpackungsmüll gewinnen da-
mit ebenfalls mehr Bedeutung
bei der Entscheidung für das
regionale Leitungswasser.
(DJD)

Für die verstärkte Nutzung von Leitungswasser gibt es mehrere Gründe:Für die verstärkte Nutzung von Leitungswasser gibt es mehrere Gründe:Für die verstärkte Nutzung von Leitungswasser gibt es mehrere Gründe:Für die verstärkte Nutzung von Leitungswasser gibt es mehrere Gründe:Für die verstärkte Nutzung von Leitungswasser gibt es mehrere Gründe:
Die aktuell hohe Teuerung ist einer davon. Foto: DJD/Forum Trinkwas-Die aktuell hohe Teuerung ist einer davon. Foto: DJD/Forum Trinkwas-Die aktuell hohe Teuerung ist einer davon. Foto: DJD/Forum Trinkwas-Die aktuell hohe Teuerung ist einer davon. Foto: DJD/Forum Trinkwas-Die aktuell hohe Teuerung ist einer davon. Foto: DJD/Forum Trinkwas-
ser/luciano - stock.adobe.comser/luciano - stock.adobe.comser/luciano - stock.adobe.comser/luciano - stock.adobe.comser/luciano - stock.adobe.com

Wasser aus dem Hahn zu trinken, ist auch eine Frage der Gewohnheit.Wasser aus dem Hahn zu trinken, ist auch eine Frage der Gewohnheit.Wasser aus dem Hahn zu trinken, ist auch eine Frage der Gewohnheit.Wasser aus dem Hahn zu trinken, ist auch eine Frage der Gewohnheit.Wasser aus dem Hahn zu trinken, ist auch eine Frage der Gewohnheit.
Foto: DJD/Forum Trinkwasser/taramara78 - stock.adobe.comFoto: DJD/Forum Trinkwasser/taramara78 - stock.adobe.comFoto: DJD/Forum Trinkwasser/taramara78 - stock.adobe.comFoto: DJD/Forum Trinkwasser/taramara78 - stock.adobe.comFoto: DJD/Forum Trinkwasser/taramara78 - stock.adobe.com
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Alles im grünen Bereich
Tipps für pflegeleichte und robuste Zimmerpflanzen

Beim Neupflanzen oder Umtopfen machen es sich Pflanzenfreunde mitBeim Neupflanzen oder Umtopfen machen es sich Pflanzenfreunde mitBeim Neupflanzen oder Umtopfen machen es sich Pflanzenfreunde mitBeim Neupflanzen oder Umtopfen machen es sich Pflanzenfreunde mitBeim Neupflanzen oder Umtopfen machen es sich Pflanzenfreunde mit
hochwertigen Erden einfacher. Damit erhält das Grün direkt die richtigenhochwertigen Erden einfacher. Damit erhält das Grün direkt die richtigenhochwertigen Erden einfacher. Damit erhält das Grün direkt die richtigenhochwertigen Erden einfacher. Damit erhält das Grün direkt die richtigenhochwertigen Erden einfacher. Damit erhält das Grün direkt die richtigen
Nährstoffe. Foto: DJD/FloragardNährstoffe. Foto: DJD/FloragardNährstoffe. Foto: DJD/FloragardNährstoffe. Foto: DJD/FloragardNährstoffe. Foto: DJD/Floragard

Praktisch sind Erden mit Langzeitdünger, sodass für bis zu drei Monate nicht nachgedüngt werden muss. Foto:Praktisch sind Erden mit Langzeitdünger, sodass für bis zu drei Monate nicht nachgedüngt werden muss. Foto:Praktisch sind Erden mit Langzeitdünger, sodass für bis zu drei Monate nicht nachgedüngt werden muss. Foto:Praktisch sind Erden mit Langzeitdünger, sodass für bis zu drei Monate nicht nachgedüngt werden muss. Foto:Praktisch sind Erden mit Langzeitdünger, sodass für bis zu drei Monate nicht nachgedüngt werden muss. Foto:
DJD/FloragardDJD/FloragardDJD/FloragardDJD/FloragardDJD/Floragard

Die Natur ins eigene Zuhause
holen: Pflanzen sorgen in jedem
Raum im Handumdrehen für eine

wohnliche Atmosphäre und de-
korative Abwechslung, gleich-
zeitig fördern sie ein gesundes
Raumklima. Wenn nur die auf-
wendige Pflege nicht wäre. Wer
nicht mit einem grünen Daumen
geboren wurde, tut sich oft
schwer damit. Entweder wird das
Grün viel zu viel oder zu wenig
gewässert oder die Nährstoff-
zufuhr ist nicht für die jeweilige
Pflanze angepasst. Dabei gibt es
dauergrüne Vertreter, die ohne
allzu viel Aufwand nahezu
überall gedeihen.
Fünf Pflanzen mit wenig Pfle-Fünf Pflanzen mit wenig Pfle-Fünf Pflanzen mit wenig Pfle-Fünf Pflanzen mit wenig Pfle-Fünf Pflanzen mit wenig Pfle-
gebedarfgebedarfgebedarfgebedarfgebedarf
Ob für die Küche, das Homeof-
fice oder den Flur: Robuste und
pflegeleichte Vertreter aus der
Pflanzenwelt verschönern unter-
schiedlichste Bereiche in der
Wohnung, ohne dabei viel Ar-
beit zu verursachen. Die Glücks-
feder zum Beispiel wird ihrem
Namen gerecht, denn sie macht
auch Pflanzenfreunde mit wenig
Erfahrung glücklich: Sie braucht
nur wenig Wasser und gedeiht
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Von Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen
pflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflegeleichte Zimmerpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragard

Dauergrüne Pflanzen verschönernDauergrüne Pflanzen verschönernDauergrüne Pflanzen verschönernDauergrüne Pflanzen verschönernDauergrüne Pflanzen verschönern
jedes Zuhause, und das mit nurjedes Zuhause, und das mit nurjedes Zuhause, und das mit nurjedes Zuhause, und das mit nurjedes Zuhause, und das mit nur
wenig Pflegeaufwand. Foto: DJD/wenig Pflegeaufwand. Foto: DJD/wenig Pflegeaufwand. Foto: DJD/wenig Pflegeaufwand. Foto: DJD/wenig Pflegeaufwand. Foto: DJD/
FloragardFloragardFloragardFloragardFloragard

überall bei Zimmertemperatur.
Während es das Einblatt eher
schattig, mit stets leicht feuch-
ter Pflanzenerde mag, bevor-
zugt der Bogenhanf eher helle
und sonnige Plätzchen. Zu den
pflegeleichten Pflanzen, die
quasi eine Wachstumsgarantie
aufweisen, gehören ebenso Klas-
siker wie die kräftig rankende
Efeutute oder der Gummibaum.
Wichtig ist in jedem Fall eine
gute, lockere Erde, damit die
Wurzeln dauerhaft Luft bekom-
men. Gleichzeitig sollte die Erde
genügend Wasser speichern
oder nach Austrocknung das
Wasser gut aufnehmen können.
Praktisch sind Produkte wie die
Floragard Aktiv Grünpflanzen-
und Palmenerde, die Langzeit-
dünger enthalten, sodass für bis
zu drei Monate nicht nachge-
düngt werden muss.
Richtig anpflanzen oder umtop-Richtig anpflanzen oder umtop-Richtig anpflanzen oder umtop-Richtig anpflanzen oder umtop-Richtig anpflanzen oder umtop-
fenfenfenfenfen
Allerdings ist nicht jede Zimmer-
pflanze so anspruchslos wie die
genannten pflegeleichten Arten.
So benötigen Kakteen
beispielsweise eine sehr durch-
lässige Erde mit einem hohen
Anteil an Sand. Zimmerorchi-

deen wiederum wünschen sich
ein lockeres, nährstoffarmes
Substrat mit grober Pinienrinde
und Kokos für eine ausreichen-
de Luftversorgung der empfind-
lichen Wurzeln. In diesem Fall
sollten Freizeitgärtner zu Spe-
zialerden greifen, unter
www.floragard.de gibt es dazu
mehr Informationen und viele
nützliche Pflegehinweise. Tipp:
Das Ende der Wachstumsruhe im
Frühjahr ist ein guter Zeitpunkt
zum Umtopfen. Zimmer- und Kü-
belpflanzen sollte man je nach
Pflanzenart und Wuchs etwa alle

ein bis drei Jahre umtopfen -
oder spätestens dann, wenn der
Topf zu klein wird. Auch dabei
empfiehlt es sich, eine hochwer-
tige, frische Pflanzenerde zu ver-

wenden. Die Blütezeit hingegen
sollte man für ein Umtopfen ver-
meiden, da die Pflanzen dann
die volle Kraft für ihr Wachstum
benötigen. (DJD)
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Fachkräftemangel im sozialen Sektor als Chance begreifen
Weiterbildung als Schlüssel zu persönlicher Erfüllung und beruflicher Sicherheit

Warum nicht aus einem Ehrenamt einen Beruf machen? Mit einer Weiterbildung zur Betreuungskraft könnenWarum nicht aus einem Ehrenamt einen Beruf machen? Mit einer Weiterbildung zur Betreuungskraft könnenWarum nicht aus einem Ehrenamt einen Beruf machen? Mit einer Weiterbildung zur Betreuungskraft könnenWarum nicht aus einem Ehrenamt einen Beruf machen? Mit einer Weiterbildung zur Betreuungskraft könnenWarum nicht aus einem Ehrenamt einen Beruf machen? Mit einer Weiterbildung zur Betreuungskraft können
sich völlig neue Job-Perspektiven eröffnen. Foto: DJD/www.ibb.com/pikselstock - stock.adobe.comsich völlig neue Job-Perspektiven eröffnen. Foto: DJD/www.ibb.com/pikselstock - stock.adobe.comsich völlig neue Job-Perspektiven eröffnen. Foto: DJD/www.ibb.com/pikselstock - stock.adobe.comsich völlig neue Job-Perspektiven eröffnen. Foto: DJD/www.ibb.com/pikselstock - stock.adobe.comsich völlig neue Job-Perspektiven eröffnen. Foto: DJD/www.ibb.com/pikselstock - stock.adobe.com

Angesichts des Fachkräfteman-
gels bieten Berufe im sozialen

Sektor hervorragende Aussich-
ten auf eine dauerhafte Anstel-

lung. Ein Pluspunkt ist außer-
dem, dass die Arbeit in sozia-
len Berufen von vielen Men-
schen als persönlich sowie ge-
sellschaftlich überaus berei-
chernd empfunden wird.
Allerdings arbeiten viele von ih-
nen ohne „offiziellen“ Berufs-
abschluss - zum Teil ehrenamt-
lich oder im Rahmen eines Mi-
nijobs.
Mit einer passgenauen Weiter-
bildung lassen sich fachliche
Kompetenzen erweitern und
persönliche Fähigkeiten stär-
ken und bieten so vielfältige
Möglichkeiten in einem Be-
reich, der dringend gut ausge-
bildete Fachleute benötigt.
Berufswunsch: Kita-Assistenz,Berufswunsch: Kita-Assistenz,Berufswunsch: Kita-Assistenz,Berufswunsch: Kita-Assistenz,Berufswunsch: Kita-Assistenz,
Schulbegleitung oder Senioren-Schulbegleitung oder Senioren-Schulbegleitung oder Senioren-Schulbegleitung oder Senioren-Schulbegleitung oder Senioren-
betreuungbetreuungbetreuungbetreuungbetreuung
Wer sich für einen Beruf im so-
zialen Bereich entscheidet, soll-
te Einfühlungsvermögen, Kom-
munikationsfreude und Belast-
barkeit mitbringen. Professio-
nelle Fortbildungen ergänzen
dann das eventuell noch feh-
lende fachliche Know-how. Das
Institut für Berufliche Bildung
(IBB) etwa, einer der größten
privaten Bildungsträger in
Deutschland, bietet eine Reihe

entsprechender Weiterbildun-
gen an, beispielsweise als Kita-
Assistent, Schulbegleiter - auch
Integrationshelfer oder Schul-
assistent genannt - oder Be-
treuungskraft (Seniorenbetreu-
er).
Praxisorientierte UnterstützungPraxisorientierte UnterstützungPraxisorientierte UnterstützungPraxisorientierte UnterstützungPraxisorientierte Unterstützung
und Integrund Integrund Integrund Integrund Integration in den ation in den ation in den ation in den ation in den Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
marktmarktmarktmarktmarkt
Trotz des Onlineformats der
Kurse gelingt es, eine lebendi-
ge und interaktive Lernumge-
bung zu schaffen, die durch Pra-
xisbeispiele und regen Aus-
tausch gekennzeichnet ist. Die
leicht verständlichen Lerntools
sind auch für Menschen mit ge-
ringen PC-Kenntnissen einfach
zu bedienen. Das bestätigt auch
die ehemalige Teilnehmerin
Sonja Lippa: „Ich war mit mei-
ner Weiterbildung sehr zufrie-
den.
Bei Fragen bekam ich immer
Hilfe. Das Lernen in einer virtu-
ellen Klasse war eine neue Er-
fahrung für mich, aber ich habe
mich schnell daran gewöhnt,
das würde ich jederzeit wieder
machen.“ Ein Vorteil vieler Wei-
terbildungen ist auch der Be-
standteil von Praktika, die oft
direkt zu Jobangeboten der
Praktikumsgeber führen. Das
hat auch Sonja Lippa so erlebt:
„Ein paar Tage nach dem er-
folgreichen Beenden des Kur-
ses habe ich einen Job bekom-
men.“
Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-
de sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte undde sowie für Beschäftigte und
UnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmen
Dass Bildung nicht teuer sein
muss, beweisen die vielen För-
dermöglichkeiten: Arbeitssu-
chende können sich ihre beruf-
liche Weiterbildung mit einem
Bildungsgutschein finanzieren
lassen, Träger wie die Agentur
für Arbeit übernehmen dann die
anfallenden Kosten der Kurse.
Berufstätige und Arbeitgeber
werden zum Beispiel durch das
Qualif iz ierungschancengesetz
gefördert.
Unter www.ibb.com sind weite-
re Informationen zum Kursan-
gebot sowie zu Fördermöglich-
keiten zu finden.
(DJD)
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Bedarf an Fachpersonal
steigt weiter
Ausbildung und Karriere in der stark
wachsenden Fitness- und
Gesundheitsbranche

Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-Fitness- und Gesundheitsanlagen etablieren sich zunehmend als ele-
mentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gutmentare Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gut
muss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSAmuss die Ausbildung der Fachkräfte sein. Foto: DJD/DHfPG/BSA

Die Menschen in Deutschland le-
gen zunehmend Wert auf Fitness
und Gesundheit. Eindrucksvoller
Beleg ist die stark gestiegene
Zahl der Mitglieder in Fitness- und
Gesundheitsanlagen. Dadurch
wächst auch der Personalbedarf
in der Branche - wer sich entspre-
chend qualifiziert, hat ausgezeich-
nete berufliche Perspektiven.
Optionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zurOptionen zum Studium und zur
Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-Weiterbildung im Bereich Fitness-
und Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstrainingund Gesundheitstraining
Denn den Fachkräften -
beispielsweise den Trainerinnen
und Trainern - kommt hier eine
entscheidende Rolle zu. Sie tra-
gen maßgeblich zum Trainingser-
folg bei und motivieren die Mit-
glieder in Fitness- und Gesund-
heitsanlagen langfristig. Das gut
ausgebildete Fachpersonal muss
eine bedarfsgerechte und fundier-
te Betreuung der Trainierenden
sicherstellen können. Qualifizie-
ren können sich künftige Fitness-
und Gesundheitsexperten
beispielsweise an der staatlich
anerkannten Deutschen Hoch-
schule für Prävention und Gesund-
heitsmanagement (DHfPG). Sie
bietet sieben duale Bachelor-Stu-
diengänge, vier Master-Studien-
gänge, ein Graduiertenprogramm
sowie über 100 Hochschulweiter-
bildungen in den Bereichen Prä-

vention, Gesundheit, Ernährung,
Fitness, Sport und Informatik an.
Zudem können sich Interessierte
auch mit Lehrgängen der BSA-
Akademie nebenberuflich im Zu-
kunftsmarkt Prävention, Fitness
und Gesundheit qualifizieren und
weiterbilden. Unter www.dhfpg-
bsa.de gibt es mehr Infos zu bei-
den Qualifizierungsmöglichkei-
ten.
Mitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- undMitgliederzahl in Fitness- und
Gesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut umGesundheitsanlagen erneut um
eine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegeneine Million gestiegen
Zum Ende des Jahres 2023 konn-
ten die Fitness- und Gesundheits-
anlagen in Deutschland 11,3 Mil-
lionen Mitglieder verzeichnen.
Dieser Wert entspricht einem Zu-
wachs von über einer Million Mit-
gliedern im Vergleich zum Vorjahr,
wie die „Eckdaten der deutschen
Fitnesswirtschaft 2024“ zeigen -
eine Datenerhebung des DSSV, der
Prüfungs- und Beratungsgesell-
schaft Deloitte sowie der DHfPG.
Schon 2022 hatte es ein Plus von
einer Million Mitgliedern gege-
ben - was allerdings noch zu ei-
nem Großteil auf den Nachholef-
fekt nach der Aufhebung der pan-
demiebedingten Beschränkungen
zurückgeführt werden konnte.
2023 hat sich der Wachstumstrend
in gleicher Größenordnung fort-
gesetzt. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.09.2024 um 10 Uhr16.09.2024 um 10 Uhr16.09.2024 um 10 Uhr16.09.2024 um 10 Uhr16.09.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915
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aggerenergie.de/pv

Wir bauen Ihre
Photovoltaikanlage

Bis zu 75% 

Stromkosten 

sparen

„Besser als ein Schnappschuss“
Fotowettbewerb zur Förderung nachhaltiger Mobilität
Der Rheinisch-Bergische Kreis
lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger ein, am Fotowettbewerb
„Besser als ein Schnappschuss“
teilzunehmen. Der Wettbewerb
zielt darauf ab, die Vorteile und
die Freude an klimafreundlicher
Mobilität im Kreis zu zeigen
und das Bewusstsein für das
Angebot der vielseitigen, nach-
haltigen Verkehrsmittel zu stär-
ken.
Er ist eine Aktion im Rahmen
der Europäischen Mobilitäts-
woche, die vom 16. bis 22. Sep-
tember kreisweit stattfindet.
Alle Menschen, die im Rhei-
nisch-Bergischen Kreis
unterwegs sind, sind eingela-
den, ihre persönlichen Erlebnis-
se mit nachhaltigen den Mobi-
litätsangeboten in einem Foto
festzuhalten. Ob der gemein-
same Familienausflug mit den
Bergischen E-Bikes, das Grup-
pen-Selfie im Bus auf dem Weg
ins Nachtleben, die neu ge-
schlossene Bekanntschaft auf

der Mitfahrbank oder der Trans-
port der neuen Gartenpflanzen
mit dem Lastenrad - die tägli-
chen Erfahrungen zu Fuß, per
Rad, im Zug, im Bus oder in
Kombination der Mobilitätsan-
gebote an einer Mobilstation
beim Umsteigen sind vielseitig
und bunt und es lohnt sich, dort
einmal genauer hinzuschauen.
Interessierte können ihre Fo-
tos entweder auf Instagram mit
dem Hashtag #rbkmobil posten
oder per E-Mail an
mobilitaet@rbk-online.de sen-
den. Einsendeschluss ist der 15.
September.
Mitmachen lohnt sich!Mitmachen lohnt sich!Mitmachen lohnt sich!Mitmachen lohnt sich!Mitmachen lohnt sich!
Eine unabhängige Jury aus Ver-
tretenden des Rheinisch-Berg-
ischen Kreises wird die Einsen-
dungen am Ende des Wettbe-
werbs bewerten und die gelun-
gensten Einsendungen auswäh-
len. Das beste Foto gewinnt ein
exklusives Spray-Event für zwei
Stunden mit einem Graffiti-
Künstler am 19. oder 20. Sep-

tember. Unter den restlichen
Teilnehmenden werden weite-
re attraktive Preise vergeben.
Die besten Fotos werden au-
ßerdem auf der Webseite
www.rbk-mobil.de/fotowettbe-
werb ausgestellt.
Ziel des Ziel des Ziel des Ziel des Ziel des WWWWWettbewerbsettbewerbsettbewerbsettbewerbsettbewerbs
Der Wettbewerb soll die Viel-
falt und die positiven Aspekte
nachhaltiger Mobilität im Rhei-
nisch-Bergischen Kreis sichtbar
machen. Er bietet eine Platt-
form, um individuelle Geschich-
ten und Erlebnisse zu teilen,
die zur Förderung einer umwelt-
freundlicheren Zukunft beitra-
gen.
Der Rheinisch-Bergische Kreis
setzt sich aktiv für nachhaltige
Mobilitätslösungen ein und för-
dert Projekte, die den Klima-
schutz und die Lebensqualität
der Bürgerinnen und Bürger
verbessern. Im Rahmen seiner
K o m m u n i k a t i o n s k a m p a g n e
„Besser als…“ bringt der Rhei-
nisch-Bergische Kreis seine ver-

schiedenen Mobilitätsangebo-
te den Menschen vor Ort auf
kreative Weise näher.
Hintergrund zur EuropäischenHintergrund zur EuropäischenHintergrund zur EuropäischenHintergrund zur EuropäischenHintergrund zur Europäischen
Mobilitätswoche (EMW)Mobilitätswoche (EMW)Mobilitätswoche (EMW)Mobilitätswoche (EMW)Mobilitätswoche (EMW)
Die EMW ist eine Kampagne
der Europäischen Kommission
und findet seit 2002 jährlich eu-
ropaweit vom 16. bis zum 22.
September statt.
Der Rheinisch-Bergische Kreis
ist dieses Jahr zum 5. Mal mit
dabei. Ziel der Aktionswoche ist
es, Bürgerinnen und Bürger für
nachhaltige Mobilität zu sensi-
bilisieren und ihnen die loka-
len Angebote näher zu bringen.
Unterstützt und mitgestaltet
wird das Programm vor Ort von
Partnerinnen und Partnern wie
den kreisangehörigen Kommu-
nen, den Verkehrsunternehmen
wupsi und RVK, dem ADFC
RheinBerg-Oberberg, der Pro-
jekt- und Infrastrukturgesell-
schaft Bergisch Gladbach, Next-
bike by Tier und dem Zukunfts-
netz Mobilität NRW.


